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ES IST «5 NACH 12»!

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Fans, liebe alle

Ich hoffe, dass ihr gut ins neue Jahr gestartet seid 
und es euch und euren Liebsten gut geht. In die-
sem Vorwort bin ich leider dazu gezwungen unser 
geliebtes Thema Fussball, mit all den schönen und 
erfolgreichen Momenten der letzten Saison auf die 
Seite zu legen. Ich wende mich an euch alle mit 
einem Appell!

Das Thema Fussball ist zwar der Zweck, dass es uns als Verein gibt, doch damit 
dieses Ziel erreicht werden kann, braucht es eine gut funktionierende Organisation 
mit ganz vielen Menschen, die sich tatkräftig engagieren und dies hauptsächlich 
ehrenamtlich. Leider hat diese Tugend in den letzten Jahren und Jahrzenten stark 
abgenommen, was uns mehr und mehr Probleme bereitet für den Fortbestand un-
seres Vereins. Meine Damen und Herren, es ist «5 NACH 12»!

In unserem Verein gibt es viele Mitglieder, welche da und dort mithelfen und sich 
einsetzen; all diesen lieben Leuten danke ich von Herzen, denn sie sind unabding-
bar. Aber unser Verein benötigt eben nicht nur Helfer, sondern vor allem Personen, 
die etwas bewegen, den Verein aktiv mitgestalten und in die Zukunft bringen möch-
ten. Personen, die Verantwortung übernehmen!

In wichtigen Bereichen werden etliche Verantwortliche ihr Amt, nach langjähriger 
Tätigkeit, niederlegen. Beispielsweise im Vorstand, mit unserem Kassier oder in der 
Arbeitsgruppe, wo die Hälfte der Mitglieder zurücktreten wird oder auch innerhalb 
des OK Hallenturniere. Zudem gibt es unzählige andere Posten, die seit Monaten 
und Jahren nicht zufriedenstellend besetzt sind. 

Die Besetzung dieser Stellen ist essentiell für die Gegenwart und Zukunft un-
seres Vereins nach den bis anhin geltenden Prinzipien. Und zwar allen fussballbe-
geisterten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen eine geeignete Grundlage, zu 
fairen Preisen, für die Ausübung deren Hobby zu bieten. Damit wir dies weiterhin 
aufrechterhalten können, müsst ihr euch melden! 
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Wenn wir im 2022 die offenen Posten nicht geeignet besetzen können, dann wird 
es unseren Verein entweder nicht mehr geben oder zumindest nicht mehr in die-
ser Form. Die Einnahmen würden stark fallen und wir müssten Dienstleistungen, 
wie beispielsweise die Buchhaltung, welche aktuell unser Kassier erledigt, extern 
einkaufen. Konsequenterweise wären wir dann gezwungen die Mitgliederbeiträge 
substantiell zu erhöhen. Dies soll keine Drohung sein, doch bin ich verpflichtet, 
euch auf die Folgen aufmerksam zu machen.

Ich hoffe im Namen des Fussballclub Männedorf wirklich fest, dass das oben ge-
nannte Szenario nicht eintreffen wird und sich viele von euch bei mir melden wer-
den, um eine aktive Rolle in unserem Verein zu übernehmen. 

Ich wünsche euch allen ein erfolgreiches 2022!
Euer Sergej
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1. Mannschaft: Es bleibt noch einiges zu tun	

Nach intensiven Trainingseinheiten und harter Arbeit im physischen Bereich freute 
sich das gesamte Team auf den Meisterschaftsbeginn (endlich ohne allzu grosse 
Corona-Einschränkungen). Uns war allen klar, dass es in der 3. Liga Gruppe 6 
keine einfachen Gegner geben würde. Teams wie Herrliberg, Pfäffikon, Stäfa oder 
Wetzikon würden alles Gegner sein, welche einen Aufstieg anvisieren. Spannende 
Duelle lagen also vor uns, da auch wir uns zum Ziel gesetzt hatten, vorne mitzu-
spielen und den Wiederaufstieg bereits nach einem Jahr in Angriff zu nehmen. 
Das Ziel war, um ehrlich zu sein, hochgesteckt, aber auch richtig, denn bei meiner 
Vorstellung als Trainer der 1. Mannschaft hatte ich gesagt, dass den Mutigen die 
Welt gehört.

Es ist klar, dass wir nach der Vorrunde nicht naiv sind und das Gefühl haben, dass 
alles im «Grünen» ist. Unser Weg ist noch lang und wir müssen hart arbeiten und 
unsere Stärken, wie aber auch Schwächen analysieren und verbessern bzw. aus-
merzen.

Aus vielen Spielen hätten wir, mit etwas mehr Konsequenz und Durchschlagskraft 
vor dem Tor und Cleverness und Abgeklärtheit in der Defensivarbeit, eindeutig 
mehr Punkte holen müssen. Nichts destotrotz hatten wir in einigen Spielen unsere 
Stärken unter Beweis stellen können. Gegen die Teams, welche in der Rangliste 
vorne platziert sind, mussten wir uns nur gegen den FC Pfäffikon geschlagen ge-
ben. Auswärts gegen die heimstarken Herrliberger und Stäfner, konnten wir einen 
Punkt ergattern. Auch gegen das spielstarke Wetzikon konnten wir unseren Punkt 
holen.



Urs Maurer
Willikon 48
8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 00 92

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!



1. Mannschaft im Einsatz – 
Tenuesponsor: Bauspenglerei 
Lobnik AG, Männedorf.
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Zwischenrangliste 3. Liga

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Herrliberg 1	 11	 28

  2.	 Pfäffikon 1	 11	 26

  3.	 Wetzikon 1	 11	 25

  4.	 Stäfa 1	 11	 21

  5.	 Uster 2	 11	 19

  6.	 Wald 1	 10	 12

  7.	 Zolllikon 1	 11	 12

  8.	 Männedorf 1	 11	 12

  9.	 Rüti 2	 11	 11

10.	 Hinwil 1	 11	 6

11.	 Fehraltorf 1	 11	 4

12.	 Mönchaltorf-Egg 1	 10	 3

Einer der ersten Analysen war, dass wir uns gegen die auf dem Papier schwä-
cheren Gegner schwertun, unser Spiel bis am Schluss konsequent durchzuziehen. 
Genau in dem Punkt müssen wir ehrlich und uns bewusst sein, dass auch in der 
3. Liga in jedem Spiel alles von uns abverlangt wird. Daran müssen wir unbedingt 
arbeiten und zudem als Team noch mehr zusammenwachsen. Jeder muss Verant-
wortung übernehmen im Bewusstsein, dass der Weg noch ein weiter sein wird. 
Wir müssen in jeder Trainingseinheit alles für unsere Ziele geben, egal ob es eine 
athletische, technische oder taktische Einheit ist. Wir dürfen nicht nachlassen, denn 
wie bereits erwähnt «den Mutigen gehört die Welt». Angst ist und war schon immer 
ein schlechter Begleiter. «Geben wir Vollgas Jungs, dajee FCM!»

Ein grosses Dankeschön an unsere treuen Fans, welche uns Spiel für Spiel unter-
stützen! 

Moreno Nesta, Trainer 1. Mannschaft
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Zwischenrangliste 4. Liga

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Maur 1	 10	 23
  2.	 Neumünster 1	 10	 20
  3.	 Stäfa 2	 10	 19
  4.	 Greifensee 2	 10	 19
  5.	 Seefeld ZH 3	 10	 16
  6.	 Gossau 3	 10	 13
  7.	 Volketswil 2	 10	 11
  8.	 Zollikon 2	 10	 11
  9.	 Meilen 2	 10	 10
10.	 Küsnacht 2	 10	 10
11.	 Männedorf 2	 10	 5

2. Mannschaft: Dario Zito (Trainer, links) mit Vater und Co-Trainer (Vincenzo).

Tenuesponsor: Manser Storen GmbH, Männedorf.



Mission Klassenerhalt!

«La Minestra riscaldata non fu mai buo-
na.» Dieses italienische Zitat besagt, 
dass eine aufgewärmte Suppe nie gut 
schmeckt. Ich finde aber schon. Nach 
einem Gespräch mit André Lobnik über 
die Situation der 2. Mannschaft wurde 
mir klar, dass mich diese Aufgabe (Ab-
stiegsplatz, Tabellenschlusslicht) reizt. 
In der Saison 2009/2010 erreichte ich 
mit der damaligen 5. Liga den Aufstieg 
in die 4. Liga. Diese «Story» hat etwas 
Romantisches. Ich werde alles daran-
setzen, die 2. Mannschaft in der 4. Liga 
zu halten. 

Als erstes suchte ich einen guten 
Trainerpartner, der mich und meinen 
Assistenten Vincenzo unterstützt. Ich 
wollte den ehemaligen Torgaranten 
der 1. Mannschaft von Küsnacht, Lori 
Tognoni, ins Boot holen. Gesagt, ge-
tan, ich konnte ihn überzeugen. Ein-
ziger Streitpunkt zwischen uns beiden 
wird wohl die leidige Frage bleiben, 

wer von uns die bessere Torquote hatte. Lori und ich freuen uns auf die Heraus-
forderung und nehmen diese mit Motivation an. Mit Vincenzo als Assistenten habe 
ich auch sicherstellen können, dass die Kondition der Mannschaft nicht vergessen 
geht.

Die Vorbereitung startete am 25. Januar. Unsere Philosophie basiert auf Disziplin, 
Spielaufbau und Teamspirit. Wir wollen jüngeren Spielern die Möglichkeit geben 
sich weiter zu entwickeln und Erfahrungen zu sammeln. Ziel ist ein gutes Niveau in 
der 4. Liga zu erarbeiten, um in einer 2. Phase dann vielleicht auch einmal einen 
Schritt in die 1. Mannschaft vollziehen zu können. «Auf geht’s, packen wir es an!»

Im Namen des Staff der 2. Mannschaft bedanke ich mich herzlich bei Michael 
Signer und Rino Lamana, welche diese Aufgabe interimsmässig innehatten. Grazie 
Ragazzi. 

Dario Zito, Trainer 2. Mannschaft

Lori Tognoni Co-Trainer.

2. MANNSCHAFT (4. Liga)	 11



Senioren: Rückblick

Parallel zur pandemischen Grosswetterlager entwickelten sich auch die Leistungen 
der beiden Senioren-Mannschaften. Während im Spät- und Altweiber-Sommer teil-
weise ansprechend Fussball gespielt wurde, verschlechterte sich die Situation im 
Laufe des Herbsts zusehend. Die Potenziale beider Teams konnten nicht abgerufen 
werden. 

Leider erwies sich die pandemiebezogene Verschiebung des Senioren-BBQ auf 
das letzte Sommerferien-Wochenende als unglücklich. Der Traditionsanlass wur-
de mangels Anmeldungen nicht durchgeführt. Dies im Gegensatz zum Saison-Ab-
schlusshöck: Der gesellige Anlass war auch eine Dernière im doppelten Sinn. Zum 
einen verabschiedete sich Boccia Wirt Raffi Staffa und zum anderen, dem neuen 
Widenbad sei Dank, war es vermutlich der letzte Seniorenanlass im Kleinen Bären 
vor dessen Abbruch. 

In Bezug auf den Senioren Verein gab es im Austausch mit der «jungen Senioren-
Generation» viel Gesprächsstoff rund um mögliche Strukturveränderungen und die 
künftige Ausrichtung. Die GV der Senioren vom 4. Februar 2022 soll den Weg auf-
zeichnen, wie und ob angedachte Veränderungen umgesetzt werden können. Es 
steht uns diesbezüglich ein spannendes 2022 bevor. 

Samuel Peter, Seniorenobmann



Senioren Ü30: Rückblick auf ein schwieriges 2021

Als Aufstiegsanwärter in die Saison gestartet, ist man zur «grauen Maus» verkom-
men und muss schauen, dass man nicht wie einst GC endet. Mit 11 Punkten aus 9 
Spielen belegt man Platz 8 von 10 Mannschaften in der Promotionsklasse.

Angefangen hat alles im August, als man gegen die niederklassige «Gurkentrup-
pe» von Wollishofen auf einem Platz von der Grösse eines Eishockeyfelds mit 2:1 
aus dem Cup ausschied. Es folgte eine harte 5:1-Niederlage auswärts gegen La-
chen/Siebnen. «Die waren wirklich stark, die steigen sicher auf» haben wir uns 
nach dem Match gesagt (in der Winterpause liegt dieser «sackstarke Aufstiegsan-
wärter» auf Platz 6).

Wir waren mittlerweile seit fast einem Jahr ohne Sieg (gut, sooo viele Spiele wur-
den ja im 2021 auch nicht gespielt), das Selbstvertrauen hätte eigentlich weg sein 
müssen. Doch da kam der Senioren-Spirit wieder auf: Bei einem (oder 3) Bier 
wurde uns klar, dass wir gar nicht schuld sind an den schlechten Resultaten. Die 
Schiedsrichter, die Verletzten, die Platzgrösse, die Bälle, die fehlenden Trainings, 
das waren die tatsächlichen Auslöser für den verpatzten Saisonstart. Und so konn-
ten wir voller Selbstvertrauen gegen Uster dank eines herrlichen Eigentors einen 
2:1-Sieg einfahren. Gegen Dübendorf spielten wir in der ersten Halbzeit gut, in der 
zweiten hervorragend und kamen dank eines Schuler-Kopfballs in der 83. Minute 
(ja, das ist bei uns die Nachspielzeit) zu einem verdienten 1:1. Danach klatschten 
wir Stäfa mit 6:0 an die Wand. Wir waren wieder die geilsten Kicker im Lande.

Gegen Absteiger Herrliberg rechneten wir mit einem Coup, weil deren zwei besten 
Stürmer verletzt bzw. gesperrt waren. Da war was zu holen! 2:5 lautete das Endre-
sultat – sie hatten einen jungen, 30-jährigen Stürmer aus dem Eins geholt, der uns 
komplett massregelte. Gegen Fällanden folgte ein 3:3 (nach 3:1-Führung), gegen 
die Holzfällertruppe aus Effretikon und die Balkan-Zauberer aus Rüti sahen wir 
auch kein Land. Wobei in Rüti natürlich wieder der Platz schuld war.

Das Trainer-Quartett war angesäuert. Zum letzten Spiel holten wir auch die Juni-
oren (Mighty Sigi und Flavio von der Lebo AG) und den Goalie-Veteran und traten 
mit einem 16-Mann-Kader an. Angewidert von der bisherigen Saison und angeführt 
von den drei Leihspielern erkämpften wir uns einen 4:3-Thriller-Sieg mit zwei Toren 
in den letzten 5 Minuten. 
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        Vermögensverwaltung nach Mass 

Urban  Anegg 
 Bahnhofstrasse 63 
CH – 8022 Zürich 

 
Tel.  044 209 90 42 Fax (41) 
urban@brennwaldpartner.ch   

 
www.brennwaldpartner.ch 
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• Vorsorgekonzepte 
• Family-Office Dienstleistungen 
• Nachfolgeregelung 
 

       Unsere Dienstleistungen 
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In Zusammenarbeit mit unseren  Partnerbanken  
und anderen externen Institutionen offerieren wir: 



Zwischenrangliste Ü30 (Promotion)

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Herrliberg-Küsnacht	 9	 21
  2.	 Rüti	 9	 17
  3.	 Uster	 9	 14
  4.	 Fällanden	 9	 13
  5.	 Greifensee	 9	 13
  6.	 Lachen/Siebnen	 9	 13
  7.	 Dübendorf	 9	 13
  8.	 Männedorf/Oetwil am See	 9	 11
  9.	 Stäfa	 9	 9
10.	 Effretikon/Kempttal	 9	 6

Fazit: Wir werden nicht jünger und nicht besser. Mit gemeinsamen Kräften machen 
wir das Beste aus der Situation – wir haben wohl mindestens 25 verschiedene 
Spieler eingesetzt in den 10 Spielen. Dank gilt den aushelfenden Junioren Sigi, Fla, 
Lief, Rojolino und Veteranen-Goalie Sascha Heer, allen die an den Heimspielen am 
Foodtruck mitgeholfen haben (grosses Kino!), unseren 7 treuen Zuschauern, dem 
Schiri in Dübi für die Nachspielzeit, Stürmer Kohler für sein einziges Tor in dieser 
Saison und dem FC Stäfa für die zwischenzeitlichen Gefühle ein Team wie ManCity 
zu sein.

Wir freuen uns, dass wir ab diesem Jahr im Notfall auch alle 92er-Jahrgänge für die 
heiklen Spiele und Derbys aufbieten können!

Remo Haemmig

Senioren Ü30 – Tenuesponsor: Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH, Männedorf.



Senioren Ü40 – Tenuesponsor: Schneider Umweltservice.

Esslingerstrasse 23  |  8618 Oetwil am See  |  Tel. 043 844 10 20  | www.feldnerdruck.ch  |  8.00 - 18.00 Uhr
Verkaufsbüro Meilen  |  Winkelstrasse 25 |  8706 Meilen   |  Tel. 043 844 10 22  |  Di - Do   |  8.30 - 11.30 Uhr

WIR STEHEN WIE EINE WAND
HINTER UNSEREN KUNDEN
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Senioren Ü40

Die eigentlichen Helden aus dem Team von Leitwolf Renzo Trachsler sind weder 
gelbschwarz bestulpt, noch tragen sie Fussballschuhe. Verletzungsbedingt muss-
ten Stephan Odermatt und Stefan Braunschweig die Fussball-Utensilien mit dem 
Bleistift tauschen und unterhalten auf der FC Männedorf Website die Senioren 
Ü40-Matchberichte mit viel Witz, Geist und Zynismus. Eine Leseempfehlung auch 
meinerseits, wirklich empfehlenswerter Sport-Journalismus.

Sportlich war die Leistung von Renzos Mannen über die gesamte Hinrunde an-
sprechend. Mit der bewährten, mittlerweile Ü50-Truppe, haben die Gelbschwarzen 
auch in dieser Vorrunde im Ü40-Feld in der Promotionsliga mitgehalten. Aus den 8 
Meisterschafts-Spielen resultierten 3 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen. 
Die Niederlage gegen Nachbar Stäfa hat aber geschmerzt. Die Stäfner, mit einer 
jungen und hungrigen Mannschaft im Sommer wieder in die Promotionsliga aufge-
stiegen, haben die Fischotter im Spätherbst mit dem Eishockey-Resultat von 6:4 
geschlagen. In der ausgeglichenen Gruppe ist noch alles möglich: Renzos Buben 
liegen nur 5 Punkte hinter dem Leader Geroldswil/Oetwil, aber auch nur drei Punkte 
vor einem Abstiegsplatz. Es bedarf also einer starken Rückrunde, um sämtliche 
Abstiegssorgen loszuwerden. Dazu gehören auch drei Punkte als Revanche im 
Derby gegen die Weiss-Schwarzen vom Frohberg. 

Im Cup haben sich die Altherren gut geschlagen: Gegen die beiden «Schnapsli-
gisten» Wiesendangen und Uster resultierten klare Auswärtssiege. Der Cup-Un-
tergang erfolgte dann aber ebenso eindeutig gegen den oberklassigen FC Freien-
bach. 

Sam Peter, Seniorenobmann

Zwischenrangliste Ü40 (Promotion)

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

1.	 Oetwil-Geroldswil	 7	 16
2.	 Einsiedeln	 7	 14
3.	 Stäfa	 8	 13
4.	 Männedorf/Oetwil am See	 8	 11
5.	 Wiedikon	 8	 10
6.	 Red Star	 8	 10
7.	 Galatasaray	 8	 8
8.	 Herrliberg-Küsnacht	 8	 8
9.	 Kosova	 8	 7



Pizza-Kurier
PEPERONE

IL

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag/Samstag	 geschlossen
Dienstag–Freitag	 11.00–13.00
	 17.00–22.00
Sonntag	 17.00–22.00
Lieferbestellungen	 bis 21.30

IL PEPERONE
Pizza-Kurier, Take-Away
Bergstrasse 32, 8708 Männedorf
www.ilpeperone.ch

MINDEST-
BESTELLUNGEN
Meilen, Uetikon, Männedorf, 
Oetwil am See, Uerikon,
Stäfa	 Fr. 20.–

Hombrechtikon,
Herrliberg, Egg	 Fr. 25.–

Andere Gemeinden
auf Anfrage

Lieferung zwischen Stäfa und 
Meilen am See und an den 
Bootshäfen möglich!

SPEZIELLES
Bonuskarte
Nach der 10. Pizza ist die 11. 
gratis (ohne weitere Zutaten)

NEU!

Mittags Take-Away, jede Pizza Fr. 15.–
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Die Erfolgsgeschichte setzt sich fort!

Nachdem die ZSU-Frauen und die B-Juniorinnen im Sommer erstmals den Regio-
nalcup gewannen, waren sie auch im Herbst wieder auf Erfolgskurs! Beide Teams 
und zusätzlich noch die D-Juniorinnen stehen im ¼-Final des Regionalcups! So 
kann es im Frühling 2022 gerne weitergehen.
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Frauen Zürisee United (ZSU)

Auch in der Meisterschaft spielten die Frauen eine gute Herbstrunde (siehe Team-
berichte). Vielleicht halfen diese Erfolge mit, dass die Frauen ab dem Frühling eine 
zweite Trainingsmöglichkeit in Männedorf erhalten. Ich sehe es auch als Anerken-
nung und Wertschätzung zur besseren Integration. Ebenso hoffen wir, dass in Zu-
kunft noch mehr Spiele der Frauen auf dem Widenbad angesetzt werden können. 
Aktuell spielen 26 Männedörfler Frauen bei ZSU, im Sommer waren es noch 17. 
Schön, dass immer mehr Frauen den Weg zum Fussballsport finden. 

Im Trainerbereich gibt es nur eine Anpassung, neu wird Sabrina Ehrismann als 
zusätzliche Assistentin, Roger Küng im ZSU 1 unterstützen. Wir danken allen ZSU 
Trainerinnen und Trainern für die gute Zusammenarbeit und wünschen ihnen und 
den Teams weiterhin eine erfolgreiche, unfallfreie Saison!  

Juniorinnen

Bei den Mädels gab es ein paar Austritte, die aber durch Neuzugänge mehr als 
wettgemacht werden konnten! Aktuell zählen wir 110 Juniorinnen. Wir werden im 
Frühling neu mit sechs Teams (neu 2 JE) und den Juniorinnen F (bisher Fussball-
schule Girls) in die Saison starten. 

Neben den Erfolgen im Cup, waren die Juniorinnen auch in der Meisterschaft gut 
platziert. Sowohl die B- wie auch die Da-Juniorinnen wurden erste in ihren Grup-
pen. Dies zeigt, dass in der Juniorinnenabteilung sehr gute Arbeit geleistet wird.

Bei den Juniorinnen haben wir erfreulicherweise keine Trainerwechsel. Durch die 
Bildung eines zweiten JE-Teams dürfen wir neu Michael Unterschweiger und Kai 
Heib im Trainerstaff begrüssen. Danke für eure Bereitschaft und Unterstützung. 
Nun hoffen wir alle, dass trotz Corona endlich wieder etwas Normalität einkehrt und 
wir uns weiter voll auf den geliebten Fussball konzentrieren können.

Zum Schluss einmal mehr ein grosses Dankeschön an alle Trainerinnen und Trai-
ner für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung.

Allen wünsche ich eine tolle, erfolgreiche und möglichst unfallfreie Saison. Weiter-
hin viel Freude beim Spielen im und für den FC Männedorf.

Hansueli Ehrismann, TL Frauen / Juniorinnen
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ZSU 1: Durchzogene Vorrunde

ZSU 1 startete mit einem 1:6-Sieg in Diessenhofen gut in die Vorrunde. Danach 
folgte gleich der Auftritt im Schweizer Cup gegen das Super League Team aus St. 
Gallen, in welchem erst in der Verlängerung der 1. Halbzeit das 0:1 fiel. Auch nach 
der Pause wehrte sich das Heimteam lange gegen die spielerisch überlegenen 
Ostschweizerinnen, erst in der letzten Viertelstunde fielen noch 3 Treffer zum 
Schlussresultat von 0:4. Eine Abwehrschlacht über 90 Minuten, kämpferisch eine 
Topleistung! Danach ging es in der Meisterschaft mit dem zweiten Auswärtssieg 
(0:3) in Winterthur weiter, bevor das nächste Super League Team anlässlich des 
ZSU-Jubiläums auf dem Frohberg zu Gast war. Die diesmal offensiver ausgerich-
teten Blauweissen gerieten gegen die FC Aarau Frauen 0:3 in Rückstand, kamen 
jedoch bis zur Halbzeit auf 2:3 heran. Auch die 2. Halbzeit war lange Zeit sehr gut, 
wie gegen St. Gallen kassierte das Heimteam erst in den letzten 15 Minuten noch 
die 4 Tore zum Schlussresultat von 2:7. In der Meisterschaft kamen dann nebst 4 
Siegen leider immer wieder zum Teil sehr ärgerliche Remis zustande. 3 Mal spielte 
man 1:1, obwohl ZSU 1 das bessere Team war. Zum Ende der Vorrunde gastierte 
noch der punktverlustlose Leader aus Wädenswil auf dem Frohberg. Die etwas 
besseren Gäste setzten ihren Siegeszug mit einem 2:3-Sieg fort. Die Vorrunde be-
endete ZSU 1 auf dem 2. Tabellenplatz, leider mit schon 11 Punkten Rückstand. Im 
Cup ist man weiter dabei. Nach dem hervorragenden Spiel gegen den letztjährigen 
Finalgegner Effretikon (1:4-Sieg) wartet nun im Viertelfinal der 3. Ligist FC Hausen 
a.A.

Roger Küng, Trainer ZSU 1

Zwischenrangliste 2. Liga

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Wädenswil 1	 11	 33
  2.	 Zürisee United 1	 11	 22
  3.	 Furttal Zürich	 11	 22
  4.	 Veltheim 1	 11	 21
  5.	 Schlieren 2	 11	 19
  6.	 Effretikon 1	 11	 17
  7.	 Phönix Seen 1	 11	 16
  8.	 Thayngen/Neunkirch 1	 11	 13
  9.	 Uster 1	 11	 9
10.	 Höngg 1	 11	 8
11.	 Lachen/Altendorf 1	 11	 4
12.	 Diessenhofen 1	 11	 2



Zürisee-United 1 – Tenueponsor: Raiffeisenbank rechter Zürichsee.

Zürisee-United 2 – Tenuesponsor: DWS-Sport-Travel.
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ZSU 2: Noch nicht das ganze Potenzial ausgereizt

Aufgrund der vielen neuen Spielerinnen, welche im Sommer zum Team gestos-
sen sind, galt das Hauptaugenmerk in den ersten Wochen auf der Förderung des 
Teamgeistes und der Findung auf dem Platz. Dass der Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft schnell immer besser wurde und die Spielerinnen grossen Spass 
miteinander hatten, sah man dann auch an den ersten guten Testspielresultaten 
und am noch besseren Start in die Meisterschaft mit zwei Siegen aus den ersten 
beiden Spielen. In der Folge fehlte zum einen die Konstanz über 90 Minuten, zum 
anderen aber gelangen der Nachwuchsequipe auch einfach zu wenig Tore. 

Das Highlight der Vorrunde war sicherlich das Jubiläumsspiel gegen das NLB-Team 
des FC Rapperswil-Jona. Nach grossem Kampf und auch immer wieder tollen Ak-
tionen der Blauen, mussten sie sich am Ende mit 0:6 geschlagen geben. Trotz 
letztendlich 6 Gegentoren konnte man aber sicherlich stolz sein auf die erbrachte 
Leistung, immerhin spielen die Gäste gleich 3 Ligen höher. 

Nebst einer letztendlich deutlichen Niederlage gegen die ungeschlagenen Lea-
derinnen aus Küsnacht (1:4), spielte ZSU 2 nur unentschieden gegen die Teams 
aus Wädenswil und Unterstrass. Klar zu wenig, nachdem man zweimal über das 
gesamte Spiel hinweg gesehen deutlich überlegen war. Nach einem diskussions-
losen 7:0-Sieg gegen die Aufsteigerinnen aus Wiedikon folgte eine 3:0-Niederlage 
in Zürich gegen den SC Wipkingen. Obwohl Zürisee United 2 keine Punkte vom 
Hardhof mitnehmen konnte, war dies ein gelungener Auftritt des Teams, insgesamt 
ein grossartiges 3. Liga Spiel auf sehr hohem Niveau. Zum Abschluss der Vorrunde 
stand noch das Heimspiel gegen Thalwil auf dem Programm, hier sicherten sich die 
Blauen nochmals 3 Punkte und gewannen das Spiel mit 5:0. 

Schlussendlich resultierte daraus mit 14 Punkten der 6. Tabellenplatz. Zu wenig, 
wenn man die technische und spielerische Stärke des Teams sieht. Fehlende Kon-
stanz, mangelnde Effizienz und wenig Erfahrung waren die Hauptgründe dafür. 
Das motivierte und hungrige Team hat in den Wintermonaten die Bausteine für eine 
erfolgreiche Rückrunde gelegt, das Potenzial dafür ist sicherlich vorhanden. Wir 
freuen uns auf die kommenden Monate mit unserem jungen Team, welches selbst 
an kalten Dezemberabenden auf Schnee noch mit viel Herzblut trainiert – das ist 
Leidenschaft!

Misch Küng



Zwischenrangliste ZSU 2 (3. Liga)

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Küsnacht 1	 10	 30
  2.	 Wipkingen ZH 1	 10	 23
  3.	 Hausen a/A 1	 10	 21
  4.	 Kloten 2	 10	 16
  5.	 Walllisellen 1	 10	 15
  6.	 Zürisee United 2	 10	 14
  7.	 Wädenswil 2	 10	 11
  8.	 Unterstrass 1	 10	 9
  9.	 Thalwil 1	 10	 7
10.	 Wiedikon ZH 1	 10	 5
11.	 Langnau a/A	 10	 5

Zwischenrangliste ZSU 3 Ost (4. Liga)

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Horgen 1	 9	 23
  2.	 Blue Stars ZH 2	 9	 22
  3.	 Oetwil-Geroldswil 1	 9	 18
  4.	 Zürisee United Ost 3	 9	 16
  5.	 Einsiedeln 1	 9	 16
  6.	 Adliswil 1	 9	 15
  7.	 Höngg 2	 9	 8
  8.	 Albis United 1	 9	 8
  9.	 Benfica Clube de Zurique 1	 9	 4
10.	 Centro Lusitano Zurich 1	 9	 0

Zwischenrangliste ZSU 4 West (4. Liga)

Rang	 Team	 Spiele	 Punkte

  1.	 Blue Stars ZH 3	 9	 23
  2.	 Egg 1	 9	 23
  3.	 Rüti 1	 9	 18
  4.	 Furttal Zürich 2	 9	 18
  5.	 Wetzikon 2	 9	 14
  6.	 Oerlikon/Polizei ZH 2	 9	 14
  7.	 Südost Zürich 2	 9	 10
  8.	 Elgg/Wiesendangen 2	 9	 6
  9.	 Küsnacht 2	 9	 4
10.	 Zürisee United West 4	 9	 0
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ZSU 3 Ost: Ziel erreicht!

Bevor die Saison startete, hatten wir mit dem FC Küsnacht noch eine Rechnung 
zu begleichen, da sie uns in der letzten Saison einen ziemlich unangenehmen Ab-
schluss bescherten. In einem Testspiel mit dem Endresultat 2:3 für den ZSU 3 Ost 
wurde dies ihnen kundgetan und wir zeigten ihnen, wo unser Potenzial liegt.

Mit einer grossen Portion Selbstvertrauen und voller Elan waren wir startbereit für 
die neue Saison. Grosse Vorfreude herrschte, als uns bewusst wurde, dass das 
erste Spiel gegen den unangenehmen Gegner Benfica Clube de Zurique 1 be-
stritten werden sollte. Corona nahm uns die Freude, indem das gegnerische Team 
fortfait geben musste, da zu viele in der Quarantäne waren. 

Dieser nicht gespielte Saisonstart war wohl nicht ganz förderlich für uns, und wir 
mussten beim ersten gespielten Match eine Niederlage gegen Team Albis United 1 
einstecken. Aber wir wären nicht ZSU, wenn wir nicht weitergekämpft hätten, denn 
diese Niederlage wollten wir uns nicht einfach so gefallen lassen. So wurden in den 
zwei darauffolgenden Spielen 6 Punkte abgesahnt, die sogar dazu führten, dass 
wir kurzfristig auf den 1. Platz nach vorne katapultiert wurden. 

Dieser Höhenflug ermutigte uns und wir waren bereit, noch mehr Gegner abzusä-
beln und Punkte zu ergattern. Der SV Höngg holte uns dann wieder auf den Boden 
zurück, indem wir uns mit nur 1 Punkt zufriedengeben mussten. Unser Ziel war je-
doch stets vor Augen, schaffen wir es unter die besten 4, dann winkt das Ticket für 
die 1. Stärkeklasse. So kneiften wir unsere «Füdlibaggen» zusammen, spannten 
unsere Oberschenkelmuskeln an und streckten unsere stolze Brust nach vorne, 
sodass wir dem FC Blue Stars zeigen konnten, was siegen heisst. Mit weiteren drei 
Punkten kamen wir unserem Ziel und somit dem Ticket näher. 

Bei den letzten drei Spielen meinte es der Fussballgott dann nicht mehr so gut mit 
uns und wir mussten uns unter dem Strich mit drei Punkten zufriedengeben – und 
dies mit einem geschenkten Fortfait. Unsere Fairness zahlte sich summa summa-
rum jedoch aus und mit dem 4. Platz schlossen wir die Saison ab. Wir freuen uns 
auf die neue Herausforderung in der 1. Stärkeklasse.

Yael Komatzki



Zürisee-United 3 Ost.

Zürisee-United 4 West – Tenuesponsor: Bont, Gartenbau & Gartenpflege AG,
Herrliberg.



Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!
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ZSU 4 West: «Wenn man kein Glück hat, kommt auch noch 
Pech dazu» (Jürgen «Kobra» Wegmann)

Die Vorrunde 2021 war ein Fussballsommer wie wir ihn (leider) schon länger nicht 
mehr hatten. Durchwegs perfekte Bedingungen an den Spieltagen und ohne Coro-
na Unterbruch. Als wir am 7. November nach 9 Meisterschaftsspielen Fazit gezogen 
haben, zeigten die Tabelle und unsere Erinnerungen zwei deutlich unterschiedliche 
Bilder. Aber die Tabelle lügt nie, und dass wir am Schluss keinen Punkt erzielen 
konnten, müssen wir akzeptieren. Auch nach einigen Wochen Abstand darf man 
festhalten, wenn wir die Saison mit 5 bis 7 Punkten abgeschlossen hätten, wäre es 
nicht unverdient gewesen. Wir waren einige Spiele so nah am Punktegewinn, nur 
Unachtsamkeiten liessen uns als Verlierer vom Platz gehen. Das stimmt uns ver-
halten positiv, da wir wissen, wo wir die Priorität im Frühling setzen müssen. Etwas 
mehr Cleverness und Kaltblütigkeit können viel bewegen und uns die «verdienten» 
Punkte in Zukunft sichern. Dass die Stimmung im Team trotz allem durchgehend 
positiv und zuversichtlich blieb, zeigt den grossartigen Charakter vom Team ZSU 
4 West. 

Wir freuen uns, wenn wir Ende März technisch und konditionell bereit sind für 
3-Punkte-Feiern, wo auch immer diese stattfinden werden. Das Team ZSU 4 West 
wünscht allen Fussballbegeisterten und Supportern ein erfolgreiches 2022.

Uwe Günther, Trainer ZSU 4 West
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Juniorinnen B: Ein Team das Freude macht!

Ohne Niederlage auf dem 1. Rang. Das junge Team, welches im Sommer zahl-
reiche neue Spielerinnen erhalten hat, begeistert weiterhin. Es brauchte einige Zeit 
bis sich die Mannschaft gefunden hatte, aber es harmonierte sehr schnell auf und 
neben dem Platz.

Erfreulicherweise erhielten wir wieder am wenigsten Gegentore und erzielten am 
meisten. Die Saison verlief jedoch nicht immer einfach, so musste auch in einigen 
Spielen hart gekämpft werden, um das Spiel noch zu gewinnen. Mit 5 Siegen und 
1 Unentschieden setzte sich die Mannschaft in einer guten Gruppe durch. Zudem 
sind wir weiterhin auch im Cup dabei und stehen dort im ¼-Final.

Ein weiteres Highlight dieses Jahr ist die erneute Teilnahme am Schweizer Cup. 
Durch den Cupsieg letztes Jahr, sind wir dort wieder dabei. Wo das Qualifikations-
turnier dieses Mal stattfindet, ist noch nicht bekannt, doch die Vorfreude ist riesig 
und für uns eine Ehre den FC Männedorf im Schweizer Cup vertreten zu dürfen. Es 
wartet also eine tolle Frühjahrsrunde auf uns mit Meisterschaft, Regional Cup und 
dem Schweizer Cup als i-Tüpfchen. 

Rangliste Juniorinnen B

1.	 Männedorf	 6/16	 5.	 SV Schaffhauen	 6/6
2.	 Zürich City SC a	 6/13	 6.	 Südost Zürich a	 6/4
3.	 Stäfa	 6/10	 7.	 Bülach	 6/3
4.	 Winterthur-Wiesendangen	 6/  7

Ein grosses Lob an die Mannschaft für ihren Einsatz in den Trainings und an den 
Spielen. Dieses Team macht extrem Freude! Herzlichen Dank einmal mehr an Ro-
land Fasnacht, der mich weiterhin tatkräftig unterstützt. Gemeinsam können wir die 
Spielerinnen gezielt fördern.

Sabrina Ehrismann, Trainerin Juniorinnen B



Juniorinnen B – Tenuesponsor bis 31.12.2021: Corrodi Geomatic AG, Stäfa.
	 Tenuesponsor ab 1.1.2022: Spital Männedorf AG, Männedorf.

Juniorinnen C – Tenuesponsor ab 1.1.2022: Corrodi Geomatic AG, Stäfa.
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Juniorinnen C: Lehrreiche Vorrunde im neuen Team

Herbstrunde, zehn fussballhungrige Girls kommen jahrgangsbedingt ins JC und 
treffen auf den Rest des übrig gebliebenen Teams. Jetzt muss aus diesem 20-köp-
figen Kader zuerst ein Team geschaffen werden, das zusammenhält. Die Vorberei-
tungszeit für die Herbstrunde ist erfahrungsgemäss kurz und noch vor dem ersten 
Spiel der Meisterschaft steht ein CUP-Spiel auswärts in Affoltern am Albis an. Das 
junge Team absolvierte das CUP-Spiel zu unserer vollsten Zufriedenheit – das 
Match endete torlos. Das Penaltyschiessen ging dann leider knapp mit 7:6 verloren. 

Auch unser erstes Meisterschaftsspiel gegen Wetzikon endete mit einem 0:0. Im 
zweiten Spiel, auswärts gegen den FC Küsnacht, waren wir klar das bessere Team 
und unsere Gegnerinnen chancenlos (11:0-Sieg). Der starke FC Pfäffikon war un-
ser nächster Gegner und auch an diesem Samstag zeigten die Männedörfler-Girls 
ein sensationelles Fussballspiel. Den Zuschauern wurde so einiges geboten, so-
dass die Welle nach dem 3:1-Sieg nicht fehlen durfte. Ein verschobenes Meister-
schaftsspiel gegen den FC Egg, auswärts an einem Mittwochabend, konnten wir 
gerade noch, kurz vor dem Schlusspfiff, zum 2:2 ausgleichen.

Beim Auswärtsspiel in Wald, fanden wir nie richtig ins Spiel. Es fehlten Biss, Laufbe-
reitschaft und Zusammenspiel, sodass die 5:2-Niederlage in Ordnung ging. Leider 
hielt diese Spielstimmung und der erfahrene Dämpfer auch am darauffolgenden 
Samstag beim Spiel gegen Herrliberg an. Einzig das 8:2-Schlussresultat änderte 
sich. Das Team steckte in einem «Tief», sodass wir Trainer während den Trainings 
versuchten, die Mädels wiederaufzubauen.

In Rüti verloren wir zwar auch mit 2:0, doch es war eine Reaktion zu erkennen. Wir 
waren das klar bessere Team, konnte aber beste Chancen nicht nutzen. Auch beim 
FFC Südost mussten wir mit einer 3:0-Niederlage vom Rasen, doch auch bei die-
sem Spiel zeigten wir ein starkes Spiel und kämpften bis zum Schlusspfiff. Bereits 
stand das letzte Meisterschaftsspiel gegen Uster an. Endlich fanden wir wieder zu 
unserer alten Stärke zurück. Der sehr starke Gegner konnte dank tollem Einsatz 
mit 1:0 bezwungen werden. 

Rangliste Juniorinnen C

1.	 Pfäffikon	 9/22	   6.	Männedorf	 9/11
2.	 Wald	 9/20	   7.	 Wetzikon	 9/11
3.	 Herrliberg	 9/18	   8.	 Egg	 9/10
4.	 Südost Zürich a	 9/16	   9.	 Rüti	 9/  7
5.	 Uster	 9/13	 10.	Küsnacht b	 9/  0
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Die Trainingsbereitschaft ist sehr hoch, dieses junge Team, hat noch enormes Po-
tenzial, welches nur darauf wartet, abgerufen zu werden. Wir werden in den Winter-
monaten weiter fleissig arbeiten, damit wir im Frühling bereit für die Meisterschaft 
sind. 

Mein langjähriger Co-Trainer Kai wird leider nicht mehr zur Verfügung stehen, da 
er seinen Militärdienst absolvieren wird. Wir wünschen ihm dabei alles Gute und 
werden ihm sicherlich ein «Frässpäckli» zuschicken. Allen Eltern gebührt ein herz-
liches Dankeschön für ihr Vertrauen und die erfahrene Unterstützung. Wir sind 
mächtig stolz auf dieses Team und sind uns sicher, dass noch viele Tore und aufre-
gende Fussballspiele bejubelt werden können.  
 

Guido Bachofen und Kai von Wartburg, Trainer-Duo Juniorinnen C

Juniorinnen Da – Tenuesponsor: Pneuhaus Böni AG, Männedorf.

Rangliste Juniorinnen Da

1.	 Männedorf a	 7/21	 5.	 Rüti	 7/12
2.	 Südost Zürich a	 7/18	 6.	 Egg	 7/  6
3.	 Wetzikon	 7/12	 7.	 Wald	 7/  3
4.	 Herrliberg	 7/12	 8.	 Pfäffikon b	 7/  0



Juniorinnen Da: Die Meisterschaft dominiert

Sieben Spiele, sieben Siege, 21 Punkte, 43:5 Tore: Die Juniorinnen Da des FC 
Männedorf haben die Meisterschaft in ihrer Gruppe im Herbst 2021 klar dominiert. 
Auch im Cup waren die Gelb-Schwarzen erfolgreich: Sie besiegten sämtliche geg-
nerischen Teams und können somit im kommenden Frühling im Cup-Viertelfinale 
auflaufen. Die Gründe für diese Erfolge sind vielfältig. Zunächst ist es gelungen, 
diese Equipe zu einem eingeschworenen Team zu formen. Jede kämpft und rennt 
für die Andere und alle gehen mit Spass und Begeisterung zur Sache.

Ein wesentliches Merkmal ist auch, dass die beste Leistung stets dann abgerufen 
wird, wenn es am dringendsten nötig ist. Das zeigten die Girls in der Meisterschaft 
unter anderem beim schwierigen Auswärtsspiel in Wetzikon. Dort traten sie ge-
schwächt und fast ohne Auswechsel-Möglichkeiten an und siegten dennoch klar 
mit 4:0. Erwähnenswert ist auch die starke Leistung im letzten Saisonspiel aus-
wärts gegen den alten Dauerrivalen FFC Südost. In diesem Spitzenspiel – Südost 
stand bis zu diesem Zeitpunkt ebenfalls ohne Verlustpunkte da – gelang den Gelb-
Schwarzen mit einer kompakten Teamleistung ein sicheres 3:0. Der Meistertitel war 
somit «eingefahren».

Ein weiterer wichtiger Grund für die Erfolge: Gleich mehrere Spielerinnen machten 
seit dem Sommer grosse Fortschritte. Das Leistungsgefälle innerhalb des Teams 
konnte reduziert werden. Erfreulicherweise stiessen gegen Ende der Saison dann 
auch noch neue Spielerinnen zum Team, die sofort gut integriert werden konnten. 
Der Mädchenfussball in Männedorf erlebt einen Boom.

Im kommenden Frühling werden unsere Da-Juniorinnen erstmals in der 1. Stärke-
klasse antreten. Das ist ein logischer und auch konsequenter Schritt angesichts 
der beeindruckenden Leistungen im letzten halben Jahr. Wir freuen uns auf neue 
Herausforderungen und sicher auch auf weitere Erfolge mit diesem grossartigen 
Team!

Martin Steinegger und Lorenzo Tognoni, Trainer Juniorinnen Da



Rangliste Juniorinnen Db

1.	 Schwerzenbach-Volketswil	 7/18	 5.	 Uster	 7/7
2.	 Stäfa	 7/18	 6.	 Südost Zürich b	 7/6
3.	 Glattbrugg	 7/16	 7.	 Küsnacht	 7/6
4.	 Brüttisellen-Dietlikon	 7/  9	 8.	 Männedorf b	 7/3

Juniorinnen Db.
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Juniorinnen Db: Gewöhnungs-Phase

Die Girls starteten nicht nur in die neue Saison, sie mussten sich auch in einem 
neuen Team finden, sich an das neue Trainer-Duo, das grössere Spielfeld (9er-
Fussball) und geänderte Regeln gewöhnen. Leicht machte es, dass sich die Spie-
lerinnen aus dem E noch bestens kannten und somit umgehend ein Zusammen-
halt vorhanden war. Der erste Test des neuen Settings, an einem Turnier in Stäfa, 
stimmte zuversichtlich, zeigte aber auch das grösste Problem des JDb auf. Aufgrund 
des sehr kleinen Kaders von nur 12 Spielerinnen, war bei fast jedem Spiel Verstär-
kung vom JDa oder meistens von E-Fussballerinnen notwendig. Dies war gleich-
zeitig aber auch eine super Möglichkeit, da die E-Girls bereits jetzt Erfahrungen auf 
dem grossen Feld und gegen die «übergrossen» Gegnerinnen sammeln konnten. 
Diese waren meistens auch eine grössere Hürde für die Db-Juniorinnen, da über 
die Hälfte unserer Girls noch eine Kategorie tiefer spielberechtigt ist, die gegne-
rischen Teams aber meistens den älteren D-Jahrgang im Kader haben. Folge war 
jeweils ein deutlicher Unterschied in der Körpergrösse von mehr als einem Kopf… 
und auch entsprechende Resultate. 

Den (negativen) Höhepunkt der Saison erreichten wir bereits im zweiten Match, 
welcher aufgrund übertriebener Härte nach zwei Dritteln von uns Trainern abgebro-
chen wurde. Zwei Spielerinnen mussten ins Spital und fielen danach für mehrere 
Wochen aus. Aber trotz diesen schwierigen Umständen hatten die Girls riesigen 
Spass und eine grosse Anzahl kommt bei jedem Wetter ins Training. JEDES Wetter, 
nach dem Motto: es gibt kein schlechtes Wetter nur unpassende Kleidung. Sei dies 
auf dem Sandplatz oder wohl als einziges Team vom ganzen Club, dass an einem 
Tag bei Dauerregen und wenigen °C auf dem Tartanplatz in Uetikon trainiert (alle 
anderen Plätze waren gesperrt) – die Ambition ist unermüdlich hoch!

Den Einsatz und die Freude spüren wir bei jedem Match. 100% motiviert, auch 
wenn der Gegner bereits beim Einlaufen, sogar schon uns Trainer, einschüchtert.

Wir Trainer haben viel Freude an der Mannschaft, die Werte (Einsatz, Biss und 
Wille) stimmen uns sehr zuversichtlich. Bei allem steht das Wichtigste immer im 
Vordergrund: der Spass und die Freude am Spiel, das Zentrale beim Juniorinnen-
Fussball und auch der Grund, weshalb wir alle mehrfach die Woche zusammen-
kommen.

Spielerisch gibt es sicherlich noch «Luft nach oben», aber die Richtung stimmt, die 
Girls entwickeln sich bestens. Die einzelnen Spielerinnen haben ihre Rolle auf dem 
Platz gefunden. Wir freuen uns auf die Rückrunde, denn wir haben alle extrem viel 
Spass zusammen!

Adrian / Stefan, Trainer-Duo Juniorinnen Db



Juniorinnen E – Tenuesponsor: Radlager AG, Wolfhausen.
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Dr. Reza Mirsaidi   8708 Männedorf   Alte Landstrasse 258
Telefon 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Gratis Hauslieferdienst in Männedorf und Umgebung, Blutdruckmessung, 
Blutzucker- und Cholesterinmessung, diskreter Beratungsraum, Individuelle 

Impf- und Reiseberatung, Kontrolle Ihrer Hausapotheke.
Neu im Zentrum Leue

Juniorinnen E – Rückblick auf die Herbstsaison 2021

Mit grosser Vorfreude starteten die Juniorinnen E in die Herbstsaison 2021. Nach 
einer kurzen Vorbereitung stand auch schon das erste Spiel an, welches trotz un-
ermüdlichem Einsatz unglücklich verloren ging. Sah man jedoch vom Resultat ab, 
erkannte man das Potenzial dieses Teams schon im ersten Spiel.

Das Team, um das neu formierte Trainerduo Marcel und Peppi, musste sich zu-
erst noch finden. Denn zu den sieben erfahrenen Spielerinnen stiessen auf die 
Herbstsaison zehn neue Spielerinnen hinzu, welche noch keine Erfahrungen im 
7-er Fussball mit sich brachten.

Nach dem Motto «Lachen – Lernen – Leisten» des Trainergespanns und dem Drive 
der erfahrenen Spielerinnen, entwickelte sich das Team beeindruckend positiv. Je-
des Training wurde mit grosser Spielfreude und tollem Einsatz bestritten, was uns 
Trainer viel Freude bereitete. So entstand in kurzer Zeit ein starkes Team mit einem 
eindrücklichen Teamgeist, welches auch bei Temperaturen um den Gefrierpunkt 
leidenschaftlich gerne Fussball spielt.

So war es nicht verwunderlich, dass die restlichen Spiele gewonnen wurden. Zum 
Teil waren diese Spiele sehr einseitig und wir Trainer mussten mit Spielauflagen 
neue Anreize setzen.

Auf die Frühlingssaison 2022 werden wir neu mit zwei JE Teams an den Start ge-
hen. Ein Team wird in der 1. Stärkeklasse spielen. So freuen wir uns auf die neue 
Saison mit hoffentlich spannenden und umkämpften Spielen. Weiter so Girls!

Marcel und Peppi, Trainer-Duo Juniorinnen E



Juniorinnen F.
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Viele Grüsse aus der Badi
Liebes Grosi 
Luca ist in der Schwimmschule. Mami  
geht ins Aqua-Fit. Papi schwimmt Längen. 
Ich springe schon vom 3-Meter. 

deine Alisa
Bäderbetriebe Männedorf:
www.maennedorf.ch
www.crossiety.ch/maennedorf
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Juniorinnen F (FS Girls): Im Fokus steht die Freude am Spiel

Die Fussballschule (neu Juniorinnen F) des FC Männedorf ist der Ort, an dem alles 
beginnt. Bei uns machen Mädchen im Alter ab etwa 6 Jahren erste Erfahrungen mit 
dem Teamsport Fussball. Es geht vor allem darum, den angehenden Kickerinnen 
auf spielerische Weise einfache Grundlagen beizubringen. Die perfekte Ausfüh-
rung steht dabei nicht im Fokus – viel wichtiger ist die Freude am Spiel. Die Mäd-
chen sollen, wenn immer möglich, den Ball am Fuss haben. Im letzten halben Jahr 
haben wir Trainerinnen erneut eindrücklich zu spüren bekommen, dass der Mäd-
chenfussball einen wohl noch nie dagewesenen Aufschwung erlebt. Phasenweise 
meldeten sich fast jede Woche neue Mädchen an oder tauchten in Schnuppertrai-
nings auf. Oft standen wir mit mehr als 20 Kindern auf dem Platz.

Eine grosse Gruppe unserer Girls wird nun aufs neue Jahr hin altersbedingt zu den 
Juniorinnen E wechseln. Die meisten dieser Abgänge wurden jedoch bereits wie-
der durch Neuanmeldungen kompensiert. Es besteht also kein Mangel an Nach-
wuchs in der Mädchenabteilung des FC Männedorf.

Die Gruppe nahm diesen Herbst wieder an mehreren Turnieren teil und konnte so 
Wettkampferfahrung sammeln. Unter anderem spielten unsere Kickerinnen beim 
Soccer-Cup des FFC Südost in Witikon. Den Abschluss der Saison markierte das 
Turnier des FC Stäfa im benachbarten Frohberg. Dort lernten unsere Girls erstmals 
das neue Funino-Turnierformat kennen. 

Nun freuen wir uns auf die Frühlingssaison mit unseren Girls.

Michèle Steinegger und Sabrina Ehrismann, Trainerinnen Juniorinnen F
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1. Mannschaft:	 Montag	 20.00 - 21.30 Uhr
	 Dienstag / Donnerstag	 19.30 - 21.15 Uhr

2. Mannschaft:	 Dienstag / Donnerstag	 20.30 - 22.00 Uhr 

Frauen ZSU:	 Dienstag / Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr

Senioren 30+:	 Montag / Freitag	 20.00 - 21.30 Uhr
Senioren 40+:	 Montag	 20.00 - 21.30 Uhr
	 Freitag	 19.30 - 21.00 Uhr

Junioren A+:	 Dienstag	 19.30 - 21.00 Uhr
	 Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr

Junioren Ba:	 Mittwoch/Freitag	 19.30 - 21.00 Uhr

Junioren Bb:	 Montag	 18.45 - 20.15 Uhr
	 Donnerstag	 19.30 - 21.00 Uhr

Junioren Ca:	 Montag / Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr

Junioren Cb:	 Dienstag	 18.00 - 19.30 Uhr
	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr

Junioren Da:	 Dienstag/Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Db:	 Mittwoch/Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Dc:	 Dienstag/Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren D-/C-Pool:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren Ea:	 Mittwoch / Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren Eb:	 Dienstag	 17.00 - 18.30 Uhr
	 Donnerstag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren Ec:	 Dienstag	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Ed:	 Dienstag / Donnerstag (Uetikon)	 18.00 - 19.30 Uhr

Juniorinnen B:	 Montag / Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr

Juniorinnen C:	 Montag	 18.30 - 20.00 Uhr
	 Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr

Juniorinnen Da/Db:	 Montag / Mittwoch (Uetikon)	 18.30 - 20.00 Uhr

Juniorinnen E:	 Mittwoch / Freitag	 17.00 - 18.30 Uhr

Juniorinnen F:	 Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr

FS 2013:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr

FS 2014:	 Freitag	 17.00 - 18.30 Uhr

FS 2015:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr



Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Donnerstag, 31. März 2022
Generalversammlung Hauptverein
Zentrum Leue, Männedorf

Montag, 18. – Samstag, 23. April  2022
Kinderfussball Trainingswoche
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Montag, 25. – Freitag, 29. April 2022
Trainingslager Cb- und Da-Junioren
Näfels

Donnerstag, 26. – Freitag, 27. Mai 2022
Trainingslager Juniorinnen
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Freitag, 10. – Sonntag, 12. Juni 2022
Grümpelturnier
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Samstag, 18. Juni 2022
Senioren BBQ
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Freitag, 15. – Sonntag, 17. Juli 2022
Chilbi
Männedorf

Samstag, 22. – Sonntag, 23. Oktober 2022
Trainer-Workshop
Ort noch offen

Freitag, 18. November 2022
Senioren Abschlusshöck
Ort noch offen


















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Der Leiter Junioren schaut zurück…

Es ist einfach schön zu wissen, dass trotz der Corona-Pandemie der Hype für den 
Fussballsport nicht verloren ging. Die Juniorenabteilung erlebte auch in der Herbst-
saison viele einmalige Momente der grenzenlosen Freude, eine intakte Kamerad-
schaft und grosse Leidenschaft für unseren Verein erfolgreich zu sein. 23 starke 
Teams mit insgesamt 431 motivierten Spielerinnen und Spielern, betreut von 57 
ambitionierten Trainerinnen und Trainern sind verantwortlich für ein weiteres wun-
derschönes Fussball-Halbjahr für den FCM. 

Ehre wem Ehre gebührt standen für einmal unsere B-Juniorinnen und Frauen von 
Zürisee-United im Rampenlicht und schrieben mit ihren beiden Cupsiegen ein 
weiteres einmaliges Kapitel unserer Vereinsgeschichte. Wir ziehen den Hut und 
gratulieren unseren Ladies von Herzen zu diesen grossartigen Erfolgen. Bei den 
Jungs verlief die Meisterschaft ebenfalls ultraspannend und wir sahen viele hart
umkämpfte Spiele. Leider verpassten die A-Junioren, obwohl ihnen mit einem 
Kader von 37 Spielern zwei Teams zur Verfügung standen, ein weiteres Mal den 
angestrebten Aufstieg. Umso freudiger ist die Tatsache, dass gleich fünf Spieler 
den Sprung in die 1. Mannschaft, auf die Rückrunde hin, geschafft haben. Bei den 
beiden B-Juniorenteams läuft es sehr gut und man konnte sich in den vordersten 
Rängen platzieren. Hartes Brot hatte einmal mehr unser einziges Promotionsteam, 
die Ca-Junioren, zu essen. Viele Verletzte und kurzfristige private Abwesenheiten 
liessen eine bessere Platzierung nicht zu. Dank grossem Kampfgeist und der per-
sonellen Unterstützung des Db-Teams konnte man sich knapp vor dem Abstieg ret-
ten. Bei den Leistungsmannschaften konnte das Da-Team den guten Saisonstart 
nicht ganz halten und landete zu Saisonende im Mittelfeld der Eliteklasse. Unsere 
Teams der 2. und 3. Stärkeklasse erzielten in allen Altersstufen vielversprechende 
Resultate und die Fortschritte sind spürbar und bemerkenswert. Immer wieder 
Freude pur bereiten uns die engagierten Teams im Kinderfussball. Mit mehrheit-
lich faszinierenden Auftritten begeistern die E-Juniorenteams unsere zahlreichen 
Zuschauer und wir können gespannt sein, wie sich diese Jungs noch entwickeln 
werden. In den Fussballschulen herrscht Grossandrang und die Wartelisten füllen 
sich weiter. Meine Hochachtung gilt nebst dem nervenstarken Trainerstaff auch den 
vielen Müttern und Vätern, die unsere Fussballschulen freiwillig unterstützen, um 
die quirligen Jungs bändigen zu können. 

Ich durfte bei meinen Besuchen in den Trainings wie auch bei den Spielen auf 
dem Widenbad feststellen, dass sehr gute Arbeit seitens Trainerinnen und Trainern 
geleistet wird. Schaut man in die strahlenden Gesichter unserer Juniorinnen und 
Junioren, ist eine grosse Leidenschaft und Begeisterung zu spüren und das La-
chen zeugt von Zufriedenheit und Spass. Nach der doch mehrheitlich gelungenen 
Saison dürfen wir mit Zuversicht in eine hoffentlich ebenso erfolgreiche Frühlings-
saison blicken.
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5

Immer da – 365 Tage im Jahr
Top beraten in Männedorf  !

…und blickt voraus

Die Juniorenabteilung möchte noch professioneller und erfolgreicher zusammen-
arbeiten und hat mit viel Herzblut und Engagement das seit 10 Jahren bestehende 
Juniorenkonzept überarbeitet und gezielt an die heutigen Strukturen angepasst. Mit 
der neu gebildeten Nachwuchskommission NAKO erhoffen wir uns weitere Fort-
schritte sowohl im sportlichen wie auch im sozialen Bereich der Juniorenabteilung 
erzielen zu können. Damit dies gelingt braucht es die tatkräftige Unterstützung aller 
Beteiligten (Funktionäre, Trainerstaff, Spielerinnen und Spieler wie z.T. auch Eltern) 
in dem wir noch besser zusammenarbeiten und unsere persönlichen Interessen 
hinter diejenigen unseres Vereins und deren Philosophie stellen. Wir wollen mit viel 
Elan das bereits vorhandene Potenzial noch qualifizierter ausschöpfen, um den Ju-
niorenbereich beim FCM auf ein neues und noch erfolgreicheres Level zu bringen. 
Wir zählen auf euch und sind zuversichtlich zusätzliche Motivation und Vorfreude 
auf die neue Saison zu entfachen.  

Rolf Baumann, Juniorenobmann
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A+a-Junioren: Aller Gute Dinge sind 3? Leider Nein, aber der 
nächste Anlauf folgt!

Wir hatten eine perfekte Vorbereitung: Die Freundschaftsspiele wurden spielerisch 
dominiert und das Passspiel wurde vom Gegner immer bewundert. Jedenfalls 
schien es so, als seien wir auf dem richtigen Weg. 

Die Krux dieser Saison war definitiv die Koordination, denn es galt sechs Junioren, 
welche regelmässig mit der 1. Mannschaft trainierten und spielten und die Dop-
pelfunktion mit dem A+b-Team unter einen Hut zu kriegen, was nicht immer ganz 
so einfach war. Etliche Telefonate zwischen Moreno Nesta, Mario de Conti und 
mir waren nötig, damit für alle und alles jeweils eine sinnvolle Lösung gefunden 
werden konnte. Besonders stolz bin ich, dass wir trotz dieser Situation schönen, 
spannenden Fussball bieten konnten. Auch die Tatsache, dass mit Flavio Birrer, 
Nicolas Stähelin, Dominique Achermann, Tim Maurer und Samuel Steiner gleich 
fünf Spieler in die 1. Mannschaft wechseln konnten zeigt, dass wir in der Junioren-
Ausbildung so einiges richtigmachen.

Der Start in die Saison gelang mit einem 3:2-Cupsieg gegen das gute Promoti-
onsteam aus Einsiedeln nicht nur wegen des Resultates, sondern auch der Tatsa-
che, dass wir das spielerisch bessere Team waren. Auch im ersten Meisterschafts-
spiel gegen Greifensee wurden die taktischen Vorgaben bestens umgesetzt und 
es resultierte ein sicherer 2:0-Sieg. Gegen Wallisellen liessen wir ebenfalls nichts 
anbrennen und dies, obwohl wir ohne Torhüter angereist waren. Ersatz Brandon 
hielt seinen Kasten sauber und vorne hatte Flavio mit seinen 4 Toren wesentlichen 
Anteil am 9:0-Sieg. «Aller guten Dinge sind 3?», schon wieder dieser Spruch! Lei-
der Nein, denn im Spiel drei gegen Witikon mussten wir nach dominantem Spiel 
in der 87. Minute, durch ein glückliches Freistosstor die ersten Punkte abgeben 
(1:1-Schlussresultat). Wie es im Fussball so ist: Machst du sie nicht, bekommst du 
sie. 

Es folgte das Derby gegen Oetwil am See. Mit der schlechten Laune vom letz-
ten Spiel wurde dies, zumindest am Anfang, zu einem Nervenspiel. Doch die 
Geduld zahlte sich aus und nach dem Führungstreffer folgte Tor um Tor bis zum 
9:0-Schlussstand. Nach der zweiwöchigen Herbstferienpause empfingen wir den 
FC Maur. Es war eine willensstarke Leistung (mit drei B-Junioren), insbesondere 
von Axel und Nezir, welche den nächsten Sieg (6:1) sicherstellte. 

Es folgte die 3. Cup-Runde (in der 2. erhielten wir ein Freilos). Thalwil, welches die 
Promotionstabelle bis dahin verlustpunktlos anführte, gastierte auf dem Widenbad. 
Bis zur 70. Minute stand es 0:0 und wir hatten die Grosschance. Doch am Schluss 
reichten die Kräfte nicht mehr ganz und wir verloren 0:4. Ein toller Auftritt unserer 
Jungs, welcher uns Trainer mit Stolz und Ehre erfüllte. 



JUNIOREN 45

Im sechsten Meisterschaftsspiel fuhren wir den nächsten 3er zuhause gegen Ra-
cing ein (5:2-Sieg). Da wir bis zu diesem Zeitpunkt nur gerade ein Gegentor er-
hielten, war Racing mehr als erfreut uns gleich zwei Bälle eingenetzt zu haben. 
Wir schienen wirklich die «Squadra» zu sein in diesem Herbst. Es folgte wie im 
Frühling zuvor das Spitzenspiel gegen Herrliberg. Wir dominierten das Spiel, Herr-
liberg lancierte ihre wenigen Angriffe primär durch lang geschlagene Bälle. Leider 
hatte der Schiedsrichter nicht seinen besten Tag. Die Zuschauer konnten es nicht 
fassen (auch die Gegnerischen nicht) wie es zum Penalty für Herrliberg kam und 
wie das eine Tor, aus mindestens 3 Meter Abseits, gegeben wurde. Der Schieds-
richter sorgte mit seinen Entscheidungen für die Dramaturgie des Spiels, welches 
wir unverdient mit 3:2 verloren. Der Frust sass tief, bei allen. Als wir Trainer bei 
einem Bierchen das Spiel Revue passieren liessen, kamen die Gegner zu uns und 
entschuldigten sich für die unglückliche Schiedsrichterleistung. Sie bestätigten, 
was alle gesehen hatten, dass wir das klar bessere Team waren und den Sieg 
verdient gehabt hätten. Manchmal sind Glück und Pech so nahe beieinander. Es 
gilt zu akzeptieren, dass nicht immer der Bessere gewinnt, heute war es definitiv 
der Glücklichere.

Der Schwung war nach dem Spitzenspiel weg. Das Spiel gegen Winikon wurde 
zwar noch 1:3 gewonnen, doch im Derby gegen Stäfa setzte es zu recht eine 
1:6-Klatsche. Es war das erste Spiel, wo wir nicht gut gespielt hatten, was wohl 
immer noch dem Frust aus dem Herrliberg-Spiel geschuldet war. Das letzte Meis
terschaftsspiel endete unspektakulär 3:3. 

Herzlichen Dank meinem Vater Vincenzo, meinem Freund Andelko, dem A+b-Ju-
nioren-Trainer-Duo de Conti und Weibel sowie dem B-Junioren-Trainerteam für die 
Unterstützung.

Es ist der richtige Zeitpunkt für mich Adieu zu sagen. Nach zweieinhalb Jahren 
höre ich als A-Junioren Trainer auf. Es war eine erfolgreiche «Story», mit einer im 
Durchschnitt immer eher jüngeren Mannschaft. Etliche Spieler durfte ich vom Lehr-
Beginn bis zum Autofahren begleiten. Das eine und andere Gespräch wird mir im-
mer in Erinnerung bleiben. Die heutige Jugend ist völlig in Ordnung und kann auch 
diszipliniert sein. Es gelang mir auf alle Fälle, wenn auch manchmal mit Biegen 
und Brechen, ABER, es gelang! Wir müssen ihnen Sorge halten, denn sie werden 
unsere Zukunft sein, auf und neben dem Platz!

Ich wünsche dem neuen Trainergespann viel Erfolg und den langersehnten Auf-
stieg!

A presto, Dario Zito



Rangliste A+a-Junioren

1.	 Herrliberg	 10/30	   7.	 Oetwil am See	 10/13
2.	 Stäfa	 10/24	   8.	 Racing Rämibühl	 10/13
3.	 Männedorf a	 10/20	   9.	 RW Winikon	 10/  8
4.	 Witikon	 10/15	 10.	Schwerzenbach	 10/  7
5.	 Maur	 10/14	 11.	Wallisellen	 10/  1
6.	 Greifensee	 10/13

A+a-Junioren – Tenuesponsor: Feldner Druck AG, Oetwil am See.
A+b-Junioren – Tenuesponsor: Chrigi’s Sport Shop AG, Männedorf. 

Rangliste A+b-Junioren

1.	 Uster	 8/19
2.	 Volketswil	 8/14
3.	 Wiesendangen	 8/13
4.	 Elgg	 8/  6
5.	 Männedorf b	 8/  4
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Ba-Junioren: Ein Versprechen für die Zukunft

Fünf Spiele gewonnen, vier Spiele unentschieden, eines verloren. Das Resultat der 
Vorrunde ist der gute vierte Schlussrang. Auch der starke Auftritt im Cup setzt ein 
Ausrufezeichen beim Blick auf die Rückrunde. Erst in der 4. Runde mussten wir uns 
gegen eine Promotionsmannschaft geschlagen geben. Das Ba ist bereit für mehr. 

In den teils sehr emotionalen Spielen half der starke Zusammenhalt und Teamgeist 
der Mannschaft, brenzlige Situationen gut zu meistern. Dass die Trainer Sergio und 
Luca die Mannschaft mit viel Engagement und Herzblut gefördert und unterstützt 
haben, trug seinen Teil dazu bei. Auch die immer tolle Stimmung im Team war Teil 
des Mannschaftserfolgs. 

Die sehr körperbetonten Spiele forderten jedoch mit vielen Verletzungen auch ih-
ren Tribut. Der ganz grosse Pechvogel war Henos. Er verletzte sich beim ersten 
Meisterschaftsspiel und fiel danach für die ganze Saison aus. Hoffen wir, dass auf 
die Rückrunde alle wieder fit sind. 

Nun freuen sich die Zuschauer und Fans auf weitere schöne Momente und span-
nende, faire Spiele in der Frühlingsrunde, natürlich mit dem besseren Ausgang für 
die Mannschaft aus Männedorf. 

Ba-Junioren – Tenuesponsor: Jaquet Partners AG.



Rangliste Ba-Junioren

1.	 Höngg	 10/22	   7.	 Rümlang	 10/14
2.	 Seefeld ZH	 10/22	   8.	 Unterstrass	 10/13
3.	 Schwamendingen	 10/20	   9.	 Kloten	 10/11
4.	 Männedorf a	 10/19	 10.	Bülach	 10/  6
5.	 Blue Stars ZH	 10/15	 11.	Engstringen	 10/  0
6.	 Meilen	 10/14

Bb-Junioren – Tenuesponsor: Loosli Getränke AG, Männedorf.

Rangliste Bb-Junioren

1.	 Männedorf b	 9/20	   6.	 Rüti	 9/13
2.	 Pfäffikon/Fehraltorf/Russikon	 9/20	   7.	 Bauma	 9/13
3.	 Tösstal	 9/18	   8.	 Bäretswil/Hinwil	 9/12
4.	 Herrliberg	 9/15	   9.	 Stäfa	 9/  4
5.	 Maur	 9/15	 10.	 Hegi Winterthur	 9/  0
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Bb-Junioren: Die Spielfreude ist zurück!

Für die Mannschaft von Massimo und Julián ging eine aussergewöhnliche und 
erfolgreiche Herbstrunde zu Ende. Kaum einer der Akteure rechnete wohl zu Be-
ginn der Saison mit dem Gewinn der Herbstrunde, gleich in der ersten Saison. Den 
beiden Trainern gelang es, in kürzester Zeit, eine auf die Mannschaft abgestimmte 
Spielphilosophie zu entwickeln und ein spielfreudiges Team zu bilden. 

Massimo und Julián verbindet neben einer langen Freundschaft auch die gemein-
same Leidenschaft für den Fussball. Beide mussten wohl nicht lange überlegen, 
als sie im Sommer 2021 die Gelegenheit bekamen, die Mannschaft zu überneh-
men und fortan die moderne Form des Spiels zu vermitteln. Und wer wäre dafür 
prädestinierter als zwei mehrmalige Welt- und Europameister, zumindest im über-
tragenen Sinne? Zwar standen zu diesem Zeitpunkt auch einige andere erfolg-
reiche Trainer zur Verfügung, aber denen war die Herausforderung möglicherweise 
zu gross, und eine Herausforderung war es allemal.

Der Zustand der neu zusammengesetzten Mannschaft war alles andere als erfolg-
versprechend. Die technische Entwicklung der Spieler liess in allen Mannschafts-
teilen zu wünschen übrig. Auch der mangelnde Fitnesslevel und die fehlende Moti-
vation deuteten hier nicht unbedingt auf ein Gewinnerteam hin. Die meisten Spieler 
hatten in der Vorsaison herbe Niederlagen einstecken müssen oder hatten wenig 
Spielpraxis und gingen entsprechend demotiviert in die neue Saison.

Das Duo erkannte sehr schnell die Stärken und Schwächen der einzelnen Spieler 
und sie stellten die Mannschaftsteile dem neuen Spielsystem entsprechend um. 
Nicht wenige Zuschauer rieben sich verwundert die Augen, als sie ehemalige Stür-
mer plötzlich in der Abwehrreihe wiederfanden. Die Mannschaft gewann dadurch 
aber zunehmend an Stabilität und entwickelte sich von Spiel zu Spiel weiter. Wurde 
zu Beginn der Saison noch gerne das allseits beliebte «Kick’n’Rush» eingesetzt, 
vor allem wenn der Gegner stark und drückend war, so sah man nun in jedem Spiel 
auch neue und attraktive Spielzüge, schnell und präzise ausgeführt und häufig mit 
einem erfolgreichen Abschluss gekrönt.

Die Spieler haben nach den ersten Erfolgen schnell realisiert, dass jetzt das Spiel 
im Fokus stand und es durchaus um Sieg oder Niederlage ging. Dass sie dabei ein 
wichtiger Teil sind, musste nach und nach in den Köpfen reifen, sorgte aber dann 
für mehr Selbstbewusstsein im eigenen Spiel. Der Gewinn eines Matches war für 
einige Spieler eine neue oder lange zurückliegende Erfahrung. Die Niederlagen 
und schlechteren Spiele wurden nun analysiert, individuelle Fehler besprochen 
und im nächsten Spiel korrigiert. Das Trainer-Duo gab dem Team eine Spielidee 
und grossen Rückhalt mit auf das Spielfeld. Dadurch wuchs das Vertrauen zwi-
schen Mannschaft und Trainern, und aus einem zusammengewürfelten Haufen 
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Individualisten wurde ein funktionierendes Team, bei dem es Spass machte, als 
Zuschauer am Spielfeldrand mitzufiebern.

Allerdings ist es so eine Sache mit dem Erfolg – er kann schnell zu Kopf steigen 
und den «Sibesiech» wecken. Nur 70% Leistung zu liefern, mag in der 2. Stärke-
klasse noch ausreichend sein, was in der ersten Stärkeklasse bei einer solchen 
Einstellung passiert, wurde beim Mini-Turnier im November in Küssnacht schmerz-
haft sichtbar. 

«Die Qualität des Spiels beginnt im Kopf» hört man beide Trainer häufig sagen. 
Die Akzeptanz dieses Satzes wird ein wichtiger Parameter sein, um in der neuen 
Saison erfolgreich zu bestehen. Eine Mannschaft besteht aus 10 Feldspielern und 
einem Goalie, die gemeinsam spielen, kämpfen, gewinnen oder verlieren. Die er-
fahrenen Führungsspieler müssen als Vorbilder noch engagierter vorangehen und 
das Team gemeinsam motivieren. Wenn sich die Mannschaft in der neuen Saison 
selbstbewusst und kompakt präsentiert, konzentriert die Anweisungen der Trainer 
umsetzt und den Ball mit der nötigen Perfektion zirkulieren lässt, dann steht uns 
eine grossartige Frühlingssaison bevor.

Peter Meyer
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Ca-Junioren: Verbleib in der «Promotion» trotz sehr schwierigen 
Voraussetzungen

Eine allgemein schwierige Saison, nicht nur wegen Corona, konnte sportlich ge-
sehen erfolgreich abgeschlossen werden. Das Hauptproblem, für das um Jean-
Louis Fantino ergänzte, bisherige Trainier-Duo Stefan/Pascal war das sehr dün-
ne Kader, obwohl uns auf dem Papier 20 Jungs zu Beginn der Saison hätten zur 
Verfügung stehen sollen. Es stellte sich jedoch schnell heraus, dass zwei Spieler 
noch vor Trainingsstart Ende Juni den Rücktritt einreichten und zwei weitere Jungs 
(langzeit-)verletzungsbedingt nicht mittun konnten. Leider verletzte sich der grosse 
Pechvogel 2020 (damals Kreuzbandriss), Gianmarco, bereits im zweiten Training 
wieder am Knie, so dass auch er mehrere Monate ausfiel. Eine ähnlich hohe Ab-
senz (Wachstumsprobleme) wurde bei Rafa konstatiert, sodass wir faktisch mit 14 
Spielern die Saison bestritten. Das Pech traf auch Mo und Max, welche auf Grund 
eines Finger- resp. Armbruchs ebenfalls mehrere Wochen «forfait» geben mussten. 
Die grösste Herausforderung bestand also darin, für die Matchs genügend Spieler 
auf den Platz zu bekommen. Diese Ergänzungsspieler mussten von Woche zu Wo-
che (eher mühsam) aus dem Cb-Kader herbeigezogen werden. Da es nicht immer 
die gleichen Spieler waren und sie leider auch in den Abschlusstrainings nicht zur 
Verfügung standen, war die Integration ins Team nicht immer einfach. 

Verhaltener Start in die Saison

Noch vor den Sommerferien bestritten wir unser erstes Freundschaftsspiel zu Hau-
se gegen den SC Siebnen. Wie immer zu Beginn einer neuen Saison stand nicht 
das Resultat im Vordergrund, sondern die ersten Erkenntnisse gewinnen. Das an-
sprechende Spiel ging mit 3:4 verloren. Eine Woche später musste unser nächster 
Sparringspartner Rapperswil kurzfristig wegen zu wenig Spielern absagen, so dass 
kurzerhand unser «Cb» einsprang (10:1). Beim dritten Testspiel traten wir nur mit 
elf Spielern (in der 2. HZ zwischenzeitlich zu 9t) an. Die Hauptprobe ging mit 1:7 
nach Hinten los. Das erste Meisterschaftsspiel in Dübendorf war ein actionreiches 
Spiel (u.a. mit Gewitter-Unterbruch), welches gerecht mit einem 4:4-Remis endete. 
In der 1. Cuprunde mussten wir in einem bis zur Schlussminute hochspannenden 
Spiel dem Gegner Greifensee den Vortritt in die nächste Runde gewähren (2:3). In 
den darauffolgenden fünf Meisterschaftsspielen resultierte nur ein (1) Punkt. Beim 
4:4-Unentschieden gegen Herrliberg war «Fortuna» nicht auf unserer Seite, kas-
sierten wir doch in der 2. Nachspielminute noch das letzte Gegentor. Auf Grund 
der Tabellensituation (Vorletzter) mussten die Punkte nach den Herbstferien einge-
spielt werden. Bei der Auswärtspartie in Russikon gelang uns mit dem 6:5-Sieg der 
erhoffte Befreiungsschlag und gegen das «auf dem Papier» stärkere Rüti schaute 
das nächste Remis (2:2) heraus. Die Ausgangslage verbesserte sich, sodass wir in 
den beiden letzten Meisterschaftsspielen gegen die beiden Schlusslichter mit zwei 



Siegen sicher im Mittelfeld gelandet wären. Doch das sehr spezielle Auswärtssiel in 
Zollikon (Details siehe Spielbericht auf der Homepage) ging verloren. Für uns war 
demzufolge das letzte MS zu Hause gegen Effretikon eine wahre «Finalissima». 
Wir wussten, nur mit einem Sieg würden wir definitiv in der Promotion verweilen. 
Der Start war denkbar schlecht. Schon nach drei Minuten lag der Gast in Füh-
rung. Die nötige Sicherheit und Souveränität ging etwas verloren und sehr gute 
Torchancen wurden ausgelassen, sodass es zur Pause weiterhin 0:1 stand. Die 
zweite Halbzeit gehörte jedoch den Widenbad-Jungs und mit drei Toren innerhalb 
einer Viertelstunde drehten wir die Partie auf unsere Seite. Zwar gelang Effretikon 
noch der Anschlusstreffer, sodass die Schlussphase immer spannend und auch die 
Nerven der Coaches angespannt blieben. Wie es sich für einen wichtigen Sieg zum 
Saisonschluss gehört, liessen wir die Rimuss-Korken knallen und feierten so einen 
versöhnlichen Abschluss. Wer sich für die detaillierten Spielberichte interessiert, 
kann diese auf der HP unter News->Junioren C nachlesen. 

Ca-Junioren.
Bildunterschrift – von links nach rechts stehend: Jean-Louis (Co-Trainer), Mo, Di-
mitri, Max, Gianmarco, Nick (Captain), Justin (ganze Saison abwesend), Leandro, 
Mateo, Pascal (Trainer), knieend: Lukas, Ruven, Rafa, Matti, Coca, Vincent, Tim, 
Ole, Dominik, David (es fehlt Co-Trainer Stefan).
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Rangliste Ca-Junioren (Promotion)

1.	 Pfäffikon	 10/28	   7.	 Fehraltorf/Russikon	 10/10
2.	 Stäfa	 10/27	   8.	 Zollikon	 10/  9
3.	 FR Soccer	 10/25	   9.	Männedorf	 10/  9
4.	 Glattbrugg	 10/14	 10.	Dübendorf	 10/  7
5.	 Herrliberg	 10/13	 11.	Effretikon	 10/  3
6.	 Rüti	 10/12

Bessere Zusammenarbeit

Leider waren «hinter den Kulissen» einige Dinge nicht optimal und das Trainer-Trio 
wünscht sich für die kommende Frühlingssaison diverse (schon bei den Verant-
wortlichen platzierten) Verbesserungen. Ganz wichtig aus meiner Sicht ist es, dass 
unser «Leistungsteam» durch die besten Spieler vom Cb ergänzt wird. Erfahrungs-
gemäss ist die Saison im Frühling deutlich herausfordernder, da die schwächeren 
Teams abgestiegen sind und die Gruppe durch einen Aufsteiger aus der 1. Stärke-
klasse sowie einem Absteiger aus der J-League ergänzt werden. Eine Erhöhung 
des Kaders auf ein normales Niveau (20 Spieler) hilft auch teamintern, da der wich-
tige «Konkurrenzkampf» wieder angeheizt wird. Sollte dies geschehen, könnte ich 
mir durchaus einen gesicherten Platz im Mittelfeld vorstellen.  

Danke schön an…

...die jeweiligen Ergänzungsspieler vom Cb sowie Nadim und Elia vom Bb. Ein Mer-
ci geht auch an beide Co-Trainern Jean-Louis Fantino und Stefan Braunschweig 
sowie Sandro Färber und Werni Stauffacher vom Cb. Auch den Eltern, welche ihre 
Jungs zu den Spielen begleiteten und sie am Spielfeldrand lautstark unterstützten, 
gilt ein spezielles Dankeschön. Last but not least gratuliere ich unseren Jungs, 
welche immer regelmässig und pünktlich zu den Trainings erschienen und in den 
Spielen ihr Bestes gaben, zum Verbleib in der Promotion!

Pascal Hotz, Trainer Junioren Ca



 

  

Performance Is An Attitude 
 

Jetzt erleben

Garage Huber AG
Rütistrasse 41, 8634 Hombrechtikon
Tel. 055 254 11 00, www.garage-huber.com
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Cb-Junioren:  Angekommen beim 11er-Fussball 

Mit einem Mannschaftskader von 25 Jungs nahmen wir die erste Saison auf dem 
grossen Fussballfeld in Angriff. Um die ersten Erfahrungen im 11er-Fussball zu 
sammeln, starteten wir dieses Abenteuer – mit fast ausschliesslich jungen C-Jahr-
gängen – in der 2. Stärkeklasse. 

Nach dem ersten Meisterschaftsspiel auswärts in Volketswil, welches mit viel Kampf 
und trotz spielerischer Überlegenheit (gemäss Aussage des Unparteiischen) verlo-
ren ging, folgte bereits das Derby gegen Meilen. Aufgrund diverser Abwesenheiten 
konnten wir nicht in «Bestbesetzung» antreten. Auch kam dieses Spiel sicherlich zu 
früh in der Saison da noch vieles, was wir den Jungs beibringen wollten, noch nicht 
so funktionierte. Es resultierte eine klare Niederlage, welche aber alle im Kader 
erst recht zu besseren Leistungen motivierte und als Ansporn für die kommen-
den Spiele galt. Es folgte Sieg um Sieg, und die Mannschaft spielte miteinander, 
kämpfte (auch vielfach gegen «ältere» Jungs, welche körperlich robuster waren) 
und blieb stets fair – sowohl untereinander als auch gegenüber dem Gegner. Fuss-
ball ist ein Mannschaftssport und genau dies zeichnete uns aus: jeder lief und 
kämpfte für den anderen, jeder wollte gewinnen und die immer wieder trainierten 
– einfachen – Sachen im Fussball funktionierten plötzlich. So wurde ein Rang nach 
dem anderen gut gemacht und die Euphorie im Team wurde immer grösser. Dies 
zeigte sich nicht nur bei den Jungs, sondern auch bei allen Eltern und Angehöri-
gen, welche die ganze Mannschaft jeweils zahlreich und lautstark unterstützten – 
ganz herzlichen Dank an dieser Stelle! 

Mit einem Sieg im letzten Spiel und gleichzeitiger Niederlage von Meilen wäre so-
gar der 1. Rang möglich gewesen. Nun ja, es blieb bekanntlich beim «wäre», da 
Meilen gegen den Tabellenletzten gewann, wir uns wohl für unser Spiel zu sicher 
waren und gegen einen Gegner verloren, welchen wir an einem «normalen» Sams-
tag wohl geschlagen hätten. Aber so ist Fussball und wir Trainer sind dennoch stolz 
auf «unsere» Jungs und was sie in dieser ersten Saison im 11er-Fussball erreicht 
haben, und welche Fortschritte jeder einzelne – sowie als Mannschaft – gemacht 
hat.

Rangliste Cb-Junioren

1.	 Meilen	 9/22	   6.	 Zollilkon	 9/15
2.	 Männedorf	 9/18	   7.	 Volketswil	 9/13
3.	 Witikon	 9/18	   8.	 Gossau	 9/12
4.	 Seefeld	 9/15	   9.	 Stäfa	 9/  6
5.	 Küsnacht	 9/15	 10.	Herrliberg	 9/  0
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Eine tolle Trainingspräsenz (was uns Trainer zwar jeweils vor kleinere Herausforde-
rungen stellte), viel Einsatz, Wille und Motivation waren für uns Trainer jederzeit zu 
spüren und zeigte, was in den Jungs steckt! Unterdessen ist (fast) jeder offiziell ein 
Teenager und auf dem grossen Fussballfeld im 11 gegen 11 angekommen. Nun gilt 
es von den ersten Erfahrungen zu profitieren, weiterhin das schnelle und einfache 
Zusammenspiel (auch bekannt als Tiki-Taka) zu fördern und die fussballspezifische 
Fitness genauso zu verbessern wie taktische Grundlagen – und all dies in der 1. 
Stärkeklasse! Unsere wichtigste Aufgabe als Trainer ist es jedoch, die Freude am 
Fussball zu erhalten – wir freuen uns darauf! 

Zum Abschluss nochmals ein grosses Kompliment allen Jungs für die erbrachten 
Leistungen (weiter so – oder: jetzt erst recht!). Ein Dank an alle Angehörigen für 
den stets tollen und zahlreichen Support (Dajee Männedorf!) und Carlo für die 
wichtige Unterstützung als 3. Trainer! 
 

Werni, Carlo und Sandro, Trainer Cb-Junioren

Cb-Junioren – Tenuesponsor neu ab 1.1.2022: Männag Hoch- und Tiefbau AG, 
Männedorf.
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Bericht Da-Junioren Elite: Starker Saisonbeginn

Der Trainingsstart war in der letzten Sommerferienwoche und zum Ferienende 
massen wir uns in Rümlang mit anderen D-Teams. Alle 15 anwesenden Spieler 
(von total 17 Jungs) kamen dabei gleichmässig zum Einsatz und zeigten, was sie 
draufhaben – alle vier Spiele wurden gewonnen.

Der Saisonbeginn verlief fast genau gleich: Herrliberg (6:2), Rüti (4:1), Witikon 
(12:3), Meilen (6:4), Pfäffikon (5:3) und Stäfa (4:1) wurden alle besiegt. Dazwischen 
lag das Cupspiel gegen Greifensee und das Auswärtsspiel in Seefeld. Im Cup hat-
ten wir mit 12:7 das Nachsehen, hätten wir allerdings nur einen Bruchteil unserer 
Chancen genutzt, dann wäre auch dieses Spiel zu unseren Gunsten ausgegangen. 
Beim Meisterschaftsspiel gegen Seefeld erwischten wir nicht unseren besten Tag 
und mussten ohne Punkte nach Hause fahren (9:7-Niederlage). 

Die letzten drei Spiele gegen FR Soccer, Zollikon und Küsnacht (10:2-, 8:0- und 
6:1-Niederlage) zeigten uns dann aber auch unsere Limiten, Schwächen und die 
Tatsache auf, dass wir gegen Saisonende klar nachgelassen haben. 

Rangliste Da-Junioren

1.	 FR Soccer	 9/25	   6.	 Stäfa	 9/14
2.	 Zollikon	 9/18	   7.	 Witikon	 9/12
3.	 Küsnacht	 9/15	   8.	 Seefeld ZH	 9/  9
4.	 Herrliberg	 9/15	   9.	 Rüti	 9/  9
5.	 Männedorf	 9/15	 10.	Pfäffikon	 9/  1

In der Frühlingsrunde gilt es für uns alle wieder, sowohl in den Trainings, als auch in 
den Spielen an die Grenzen zu gehen. Freiwillig wenn es «brennt» nochmals einen 
drauflegen, das müssen wir zur Teammentalität machen. Ich bin überzeugt, dass 
uns das gelingen wird, denn die Jungs sind eine tolle Truppe und jeder hat seine 
ganz individuellen Stärken. 

Der Kader bleibt bis auf zwei Anpassungen unverändert. Im Tor gilt es den Abgang 
von Pascal Hauri zu kompensieren, welcher den Schritt zu Footeco geschafft hat 
(herzliche Gratulation). Zudem wechselt Jarno zu den Db-Junioren. 

Wir freuen uns auf eine tolle und interessante Frühlingsrunde und das Trainingsla-
ger in Näfels (25.–29. April). 

André / Lirim / Röbi, Trainer-Trio Da-Junioren



Da-Junioren – Tenuesponsor: Amrein Malerei AG, Männedorf.

Db-Junioren.
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Db-Junioren: Die Unvollendete(n)

Die Herbstrunde hat gezeigt, dass unsere Mannschaft den erwarteten Schritt ge-
macht hat und jetzt durchaus mithalten kann in der 1. Stärkeklasse. An guten Tagen 
liegt sogar toller Fussball drin. Wenn alles harmoniert, wie gegen den FC Egg a 
oder den noch stärkeren FC Meilen a, schaffen wir es sogar den Takt anzugeben, 
das Spiel zu machen und den Gegner zu dominieren. Beide Spiele endeten jedoch 
«nur» mit einem Unentschieden. In Erinnerung bleiben wird auch die Aufholjagd 
nach 0:3-Rückstand gegen den FC Stäfa c. Insbesondere der Sturm und Drang 
in den letzten Minuten, um noch den Ausgleich zu erzwingen – leider ohne Erfolg. 
Ebenbürtig waren wir auch gegen Oetwil am See a, Südost Zürich oder Küsnacht. 
Zu viele eigene Fehler und etwas fehlendes Wettkampfglück verhinderten da die 
Punkte. Das Wettkampfglück hatten wir wohl bereits im 1. Spiel aufgebraucht. Mit 
viel Einsatz und Disziplin trotzten wir dem starken FC Herrliberg ein 2:2-Unent-
schieden ab, wobei dank zwei Eigentoren Herrliberg gleich für alle 4 Tore verant-
wortlich zeichnete. Nicht erwähnenswert wären eigentlich die beiden Partien vor 
den Herbstferien gegen FC Seefeld b (ausgestempelt nach dem 1. Drittel) und FC 
Maur a (gar nicht erst eingestempelt).

In 7 von 9 Spielen waren wir also nicht nur dabei, sondern mittendrin. Bei Buch-
halter Nötzli liest sich das als 3 Unentschieden, 6 Niederlagen und leider keinen 
Vollerfolg. Somit wieder nur 3 Punkte und der letzte Platz. Die Saison und die Leis
tung waren jedoch definitiv besser, als es die nackten Zahlen ausdrücken. Daher 
sind wir zuversichtlich und proben weiter, auf dass es in der Frühlingsrunde 2022 
zu einem crescendo und finale furioso reichen wird.  

Rangliste Db-Junioren

1.	 Maur	 9/24	   6.	 Egg	 9/11
2.	 Meilen	 9/19	   7.	 Küsnacht	 9/11
3.	 Herrliberg	 9/16	   8.	 Oetwil am See	 9/  9
4.	 Stäfa	 9/16	   9.	 Südost Zürich (Girls)	 9/  8
5.	 Seefeld	 9/12	 10.	Männedorf b	 9/  3

Gefreut hat mich, dass sich die Jungs zum Abschluss des 2021 doch noch etwas 
belohnen konnten mit dem 2. Rang beim Hallenturnier in Kilchberg. Dazu stellten 
wir den Torschützenkönig und die Spezialpreise für das 22. und 33. Tor des Turniers 
(witzige Idee der Veranstalter) gingen ebenfalls nach Männedorf. Gratulation.

Fritz Blaser, Trainer Db-Junioren



Db-Junioren: 2. Rang beim Hallenturnier in Kilchberg.

Dc-Junioren – Tenuesponsor: Tecan AG, Männedorf.



JUNIOREN 61

Dc-Junioren: Lehrreiche Herbstrunde

Mit einem teilweise neu zusammengestellten Team aus 2010er-Jahrgängen star-
teten wir in die D-Juniorenstufe. Im ersten Meisterschaftsspiel gegen den FC Mei-
len mussten wir mit einer hohen Niederlage (12:4) noch viel Lehrgeld bezahlen. 
Doch bereits im zweiten Spiel, zuhause gegen den FC Oetwil am See, war eine 
Steigerung im Vergleich zur Vorwoche zu sehen und es konnte der erste Saison-
sieg (7:3) bejubelt werden. Im darauffolgenden Derby gegen den FC Stäfa konnte 
an die gute Leistung vom letzten Spiel angeknüpft werden: 6:4-Sieg! Einzig die 
Chancenauswertung galt es zu bemängeln. Im nächsten Spiel gegen ein physisch 
starkes Volketswil gingen unsere Jungs mutig ans Werk und fanden schon bald ein 
Rezept gegen die grossgewachsenen und kräftigen Gegenspieler: Mit tollem Pass-
spiel und Laufverhalten konnten wir dem Gegner spielerisch über weite Strecken 
Paroli bieten. Leider brachten wir jeweils zu wenig Druck vor das gegnerische Tor 
und schlussendlich mussten wir uns dann doch klar geschlagen geben (6:2). 

Im ersten Spiel nach den Herbstferien gegen den SC Zollikon wurde die mangelnde 
Chancenauswertung wieder sichtbar: Wir dominierten das Spielgeschehen mehr-
heitlich, konnten jedoch die vielen gut herausgespielten Angriffe zu oft nicht mit 
einem Torerfolg abschliessen. Da der Gegner seine wenigen Torchancen effizient 
verwertete, gingen wir schlussendlich mit einer unglücklichen 5:4-Niederlage vom 
Platz. Die einzige Abendpartie dieser Herbstrunde fand auf dem Widenbad gegen 
den FC Maur statt. In diesem Spiel liessen wir dem Gegner insgesamt zu viel Raum 
und trotz einer kämpferischen Leistung musste schlussendlich eine 4:9-Niederlage 
hingenommen werden. Ins nächste Spiel gegen den FC Wald starteten wir gut und 
konnten zwei Mal in Führung gehen. Leider schafften wir es nach den Führungstref-
fern jeweils nicht, nachzulegen und die Führung auszubauen. Stattdessen konnte 
der Gegner jeweils wieder ausgleichen und schliesslich auf 3:7 davonziehen. 

«Zäme hebe und kämpfe» hiess die Devise für das letzte Spiel auswärts gegen den 
FC Herrliberg. Dies setzten unsere Jungs dann auf dem Platz auch um und zeigten 
eine starke Teamleistung. Mit vereinten Kräften konnte die Herbstrunde mit einem 
verdienten Sieg abgeschlossen werden (2:4)!

Wir haben in dieser Herbstrunde viele Erfahrungen gesammelt und uns als Team 
gut entwickelt. Es ist aber noch viel Potenzial und Luft nach oben vorhanden – da-
ran wollen wir auch zukünftig fleissig arbeiten! 

Gioele, Ricky und Andi, Trainerteam Dc-Junioren
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FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch

Rangliste Dc-Junioren

1.	 Meilen	 9/21	   6.	Männedorf	 9/9
2.	 Volketswil	 9/11	   7.	 Oetwil am See	 9/6
3.	 Maur	 9/18	   8.	 Stäfa	 9/4
4.	 Wald	 9/16	   9.	 Herrliberg	 9/3
5.	 Zollikon	 9/  9	 10.	Küsnacht	 9/0

D-/C-Pool.
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Ea-Junioren: Überzeugende Hinrunde mit starkem Abschluss

Im letzten Jahr des Kinderfussballs gehören wir nun endlich zu den «Alten». Ge-
spielt wurde in der 1. Stärkeklasse. Wenn wir uns die Entwicklung der Mannschaft 
anschauen, sieht man eine kontinuierliche Steigerung über die gesamte Hinrun-
de. Zu unserem generell starken Zweikampfverhalten und Pressing, kommen jetzt 
auch spielerische Elemente dazu, die immer mehr in positive Ergebnisse umge-
wandelt werden. Die letzten beiden Spiele wurden dann auch zweistellig gewon-
nen, weshalb wir am liebsten gleich die Rückrunde drangehängt hätten. Insgesamt 
haben wir die Saison positiv mit mehr Siegen als Niederlagen abgeschlossen.

Die Entdeckung der Hinrunde ist Mauro, der mit überragenden Leistungen im Tor 
dazu beigetragen hat, dass wir immer sicherer in der Abwehr wurden. Sein gedan-
kenschnelles Aufbauspiel sucht in seinem Alter seinesgleichen. Es wäre aber zu 
kurz gegriffen, die anderen SpielerInnen nicht zu erwähnen. Alle haben seit dem 
Sommer einen enormen Sprung gemacht und wir spielen inzwischen einen Fuss-
ball, der uns Trainer stolz macht und den Zuschauern viel Spass bereitet. Jeder 
Einzelne trägt mit seiner Leistung dazu bei!

Ea-Junioren – Tenuesponsor: Consulta.
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Zum Saisonende mussten wir uns von Miron verabschieden, der sich nun ganz 
seinem Lieblingssport Judo widmen möchte. Anstatt seine Gegner schwindlig zu 
spielen, legt er sie lieber aufs Kreuz. Wir alle wünschen ihm viel Erfolg dabei.

Wir freuen uns schon sehr auf die Rückrunde, die wir dann in der Promotion spie-
len werden. In der Zwischenzeit trainieren wir fleissig und verbessern mit Schnee-
schaufeln unsere Vielseitigkeit und Kondition. Die Gegner werden sich warm anzie-
hen müssen! «Hopp Männedorf, zäme sima starch!»

Mario Klingler, Trainer Ea-Junioren

Eb-Junioren – Tenuesponsor: Chili Fitness GmbH, Männedorf.



Ec-Junioren: 
Erste Erfolge in der allerersten Meisterschaftsrunde

Nach 3 Jahren Fussballschule haben unsere Minikicker des Jahrgangs 2012 im 
Herbst 2021 ihre allererste Meisterschaftsrunde bestritten. Das Team, welches sich 
daraus ergab, ist das Ec. Die Fortschritte, welche sie in den ersten Trainings der 
Meisterschaftsvorbereitungen machen konnten, können sich sehen lassen. Von 8 
Spielen in der Herbstrunde, haben wir 4 gewonnen. «Super Leistung, Jungs!»

Ec-Junioren – Tenuesponsor: Stutz & Blaser GmbH, Uetikon am See.

Der Höhepunkt und Abschluss der Herbstrunde war dann das Turnier in der Soc-
cer5 Arena in Pfäffikon/ZH. Abwechselnd verloren, gewonnen, unentschieden. Im 
Halbfinal das Penaltyschiessen. Hier zeigten wir die stärkeren Nerven und konn-
ten glücklich ins Finale vorstossen! Die Anspannung vor dem Endspiel war gross 
und die Finalisten konnten mit viel Getöse und Lichteffekten über eine Treppe aufs 
Spielfeld einlaufen (Video im Newsteil unserer Homepage). Dies allein war schon 
für jeden einzelnen Spieler ein super Erlebnis. Was dann aber noch folgte, war 
aus männedörfler Sicht schlicht sensationell: Unsere Farben spielten gross auf und 
zeigten ein tolles Fussballspiel. 4:0 für uns hiess es zwischenzeitlich auf der Anzei-
getafel – und dies in einem Finale! Dem ebenfalls starken Gegner gelang schliess-
lich noch der Anschlusstreffer zum 4:1, doch mehr liessen unsere Jungs nicht mehr 
zu. Der Turniersieg war Tatsache! Die Ec-Junioren haben uns eindrücklich gezeigt, 
was man mit einer geschlossenen Teamleistung und ganz viel Spielfreude alles 
erreichen kann!

Triz Rampinelli (Textteile by André Jäckli), Trainerin Ec-Junioren



Martens Sport GmbH
Seestrasse 74, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 50 78
www.martenssport.ch

Sport

•Mountainbike 
•Roadbike 
  (Rennvelo) 
•Citybike 
•Kidsbike (Kindervelo) 
•Spezialfahrräder 
•E‐Bike 
•Zubehör 
•Service aller Marken
Ski­ und Snowboard­

Service

Ec-Junioren – Sieger beim Soccer5 Hallentunier.
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Ed-Junioren: Lernen «step by step»

Mit Riccardo erleben unsere neuen Ed-Junioren einen sehr erfahrenen, motivierten 
und überaus qualifizierten Junioren Trainer. Nebst Technik, Koordination sowie 
auch Selbstdisziplin und Teamverhalten, steht der Plausch am Fussball natürlich 
im Vordergrund. Es ist nicht immer einfach jedoch eine Freude zu sehen, wie sich 
die «frisch gebackenen» Junioren laufend weiterentwickeln. Sie lernten bis anhin 
auch insbesondere wie sie «step by step», kameradschaftlich im Team funktionie-
ren können und lernen stets dazu. 

Ed-Junioren.

In der Vorrunde verloren wir 5 von 10 Spielen. Ein weiterer Sieg resultierte im 
Freundschaftsspiel gegen den FC Meilen.

Wir haben diese ersten Saison-Spiele gewonnen sowie auch einige davon verlo-
ren, was die Motivation, den Fun und den Ehrgeiz stets vorantreibt.

Riccardo/Yasmin, Trainer-Duo Ed-Junioren



Ed-Junioren im Einsatz.
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Fussballschule 2013

Am 20. August 2021 sind wir mit 27 motivierten Jungs in das letzte Jahr der Fuss-
ballschule gestartet. Damit sich die Kids auf die Meisterschaft vorbereiten konnten, 
absolvierten wir einige Turniere. Das erste fand bereits in der ersten Woche nach 
den Sommerferien statt. Mit viel Vorfreude traten wir mit zwei Teams in Uster an. 
Beide Teams platzierten sich solide im Mittelfeld. Bei unserem zweiten Turnier in 
Lachen/Altendorf überzeugten wir voll und ganz und belegten die Plätze 1 und 2. 
Entsprechend stolz und zufrieden waren wir Trainer. Ende Oktober führten wir auf 
dem Widenbad ein FUNino-Turnier durch. Ganze 16 Teams waren auf dem Kunst-
rasen aktiv unterwegs.

Fussballschule 2013.

Danach starteten wir in die Hallensaison mit dem Turnier in Forch. Da waren wir 
nicht mehr ganz so erfolgreich, konnten aber viel Erfahrung sammeln. Aber bis 
zum Saisonstart im Frühling dürfen wir noch bei den Hallenturnieren in Herrliberg, 
Uetikon am See und Stäfa unsere Künste zeigen.

Martin und Nick, Trainer Fussballschule 2013



MURATI MURATI REINIGUNGEN

A. Murati
Geschäftsführer

8708 Männedorf

Tel. 044 790 14 48
Fax 044 790 14 49
Natel 079 406 48 17

info@murati.ch
www.murati.ch

• Neubaureinigungen

• Umbaureinigungen

• Gebäudereinigungen

• Büroreinigungen

• Umzugsreinigungen 
   mit Abgabegarantie

• Frühlingsreinigungen

• Teppichreinigungen

• Hauswartungen

GmbH
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FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch

Fussballschule 2014_2: Motivierte Truppe

Unser Team besteht erst seit Sommer 2021. Nach den Herbstferien 2021 starteten 
wir in der Turnhalle Riedwies in Uetikon mit dem ersten Training. Die Jungs kom-
men seither sehr motiviert zum Training und machen von Training zu Training fuss-
ballerische Fortschritte. Unser erster Teamauftritt am Chlausturnier in Herrliberg 
wurde leider durch die Turnierabsage des FC Herrliberg verhindert. Aber es stehen 
ja noch mehr Hallenturniere an, wo wir Trainer unsere «erfolgsbringende Taktik» 
anwenden können.

Pascal Köppel und Simon Grischott, Trainer-Duo Fussballschule 2014_2

Bildlegende Fussballschule 2014_2 – stehend von l.n.r.: Simon Grischott (Trainer), 
Johannes Heyder, Emil Baumann, Theo Bijlsma, Daniel Capaul, Leo Grischott, 
Emil Badilatti, Noah Andratschke, Luca Corrado, Elia Ronchi, Pascal Köppel (Assi-
stenz-Trainer); liegend von l.n.r.: Alp Akpinar, Kurosch Karbalai; Abwesend: Nevio 
Köppel, TJ Lee.





Fussballschule 2014_1.

Fussballschule 2015.



Getränkehandel Loosli AG
Ihr Getränkelieferant aus der Region.
Flexibel, kundenbezogen und persönlich.

Gerbeweg 5
8708 Männedorf

Tel. 044 920 03 12 
getraenke@getraenkeloosli.ch
www.getraenkeloosli.ch
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Vorstellung Footeco-Botschafter: 
Peppino Pagano

Mit Rolf Baumann, Werner Stauffacher, 
Jean-Louis Fantino und Peppino Pagano 
absolvierten gleich vier Kandidaten des 
FC Männedorf den Footeco Botschafter-
kurs 2019/2020. Am Donnerstag, 1. Okto-
ber 2020 überreichte der FVRZ ihnen nach 
Kursabschluss das Zertifikat «Footeco-Bot-
schafter».

Dieser Kurs richtet sich an Verantwortliche 
für Juniorinnen/Junioren und andere Inte-
ressierte an Footeco. Seit Sommer 2012 
heisst die erste Stufe der SFV-Nachwuchs-
förderung Footeco. Talentierte Mädchen 
und Knaben im Alter zwischen 11 und 14 
Jahren werden gezielt ausgewählt und ge-
fördert.

Peppino Pagano stellt sich gerne dieser 
neuen Herausforderung und fungiert für den FC Männedorf in dieser Rolle. Er gilt 
seit 1987 als treues FCM-Mitglied, durchlief in seiner fussballerischen Laufbahn 
alle Juniorenabteilungen und schaffte früh den Sprung in die 1. Mannschaft. Heute 
trainiert er mit grosser Begeisterung und Leidenschaft die Mädchen in der E-Juni-
orinnen-Kategorie.

Die wichtigsten Aufgaben des Footeco-Botschafters sind:
•	 Pflegen der Verbindung zwischen dem Breiten- und dem Spitzenverein FCZ
•	 zuständig für die Selektion und Meldung der potenziellen Talente
•	 Begleitung der Spielerinnen/Spieler und laufende Kontaktpflege

Peppino Pagano sieht sich dafür verantwortlich, mit den vielen beim FCZ spie-
lenden FCM-Junioren und Juniorinnen und deren Eltern in Kontakt zu bleiben und 
sie bei einer Rückkehr in den Stammverein zu begleiten. Das längerfristige Ziel – 
mit der 1. Mannschaft wieder in die 2. Liga und mit der zweiten Mannschaft in die 3. 
Liga aufzusteigen – soll den Spielern eine sportliche Perspektive bieten, auf einer 
hoffentlich schönen neuen Sportanlage auf dem Widenbad zu kicken.

Grund genug, um jedes Jahr möglichst viele Spieler und Spielerinnen ins Footeco-
Programm zu bringen!
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Aufgrund der gegen Ende 2021 wieder stark gestiegenen Covid-Ansteckungen, 
konnten nur die Junioren-Hallenturniere vom November ausgetragen werden. Wir 
bedanken uns ganz herzlich beim Hauptsponsor der Junioren-Hallenturniere Spital 
Männedorf  AG, bei allen Preissponsoren, weiteren Turniersponsoren und unserem 
Junioren-Hauptsponsoren Raiffeisenbank rechter Zürichsee für die sehr geschätz-
te Unterstützung.

20.11.2021
D-Junioren / 1. Stärkeklasse
1. Herrliberg
2. Meilen b
3. Wollishofen
6. Männedorf a
8. Männedorf b

20.11.2021
E-Junioren / 2. Stärkeklasse
1. Höngg b
2. Meilen
3. Höngg a
5. Männedorf b
8. Männedorf a

21.11.2021
Juniorinnen D / 2. Stärkeklasse
1. Schlieren
2. Blue Stars
3. Thalwil
5. Männedorf a
9. Männedorf b

21.11.2021
Juniorinnen E / 2. Stärkeklasse
1. Unterstrass
2. Küsnacht
3. Egg
4. Männedorf a
7. Männedorf b

Pokal-Sponsor

Pokal-Sponsor

Pokal-Sponsor

Pokal-Sponsor



Mittelwiesstrasse 39
8708 Männedorf

EISKALTE

Preise AUF WINTER-SPORT-ARTIKEL



Herzlichen Dank allen Turnier-Sponsoren!



Herzlichen Dank allen Turnier-Sponsoren!

So gsehnd  
               Sieger uus!

www.steiner-beck.ch

Ihre Bäckerei & Konditorei aus der Region.
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Herzlichen Dank!

Im Zusammenhang mit der Junioren-Ball-Sponsoring Aktion 2022 freuen wir uns, 
dass wir von den nachfolgend aufgeführten Firmen, Institutionen und Privatper-
sonen tatkräftig im Bereich Trainings- und Matchbälle für unsere Juniorinnen und 
Junioren unterstützt werden. Im Namen des ganzen Vereins danken wir allen, wel-
che sich an dieser Aktion beteiligt haben, ganz herzlich für ihr Engagement!

Claudia Manzini-Egger, Männedorf
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Gesundheitspraxis Haldensteig
Männedorf

Sennhauser Rasenmäher, Männedorf
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Autofahrschule Alex
Uetikon am See

Sportgarage GRS GmbH
Männedorf

Heid Gartengestaltung
Männedorf

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Vanessa Gisler

Männedorf



Für Qualität und Topservice
ins Fachgeschäft

Spezialitäten-Metzgerei
	 Dammstrasse 10 • 8708 Männedorf

Tel. 044 920 01 71 • Fax 044 920 01 77

Fachzahnarztpraxis für Kieferorthopädie 
Tel. 044 984 13 03     Forchstrasse 143    www.drneugebauer.ch
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Wir begrüssen unsere neuen Sponsoren in der 
gelb-schwarzen Familie! 
Ein grosses «Danke» an alle Sponsoren!

Im vergangenen Jahr konnten wir trotz der widrigen Bedingungen im Spielbetrieb 
zahlreiche neue Sponsoren zur Unterstützung des FC Männedorf gewinnen. Diese 
möchten wir euch kurz vorstellen. Selbstredend sind wir sehr glücklich über die 
kontinuierliche Unterstützung aller bestehenden Sponsoren und haben die traditio-
nelle Dankesanzeige in der Zürichsee Zeitung vor Weihnachten geschaltet. 

Wir sagen herzlich «Danke für eure sehr wertvolle Unterstützung», ohne die-
se wäre der Betrieb des Vereins so nicht möglich! 

Wolfram Gerlof, Werbechef

Aufdorf-Garage AG/
Seefeldgarage AG

www.aufdorf.ch

Codara GmbH

www.codara.ch	

Feldner Druck AG

www.feldnerdruck.ch

Hans Bodmer AG

www.bodmerag.ch

Die Aufdorf-Garage ist das VW-Kompe-
tenzzentrum in der Region. Auf ein Tref-
fen auf dem Fussballplatz oder an der 
Aufdorfstrasse 172 in Männedorf freut 
sich das Aufdorf-Garage-Team.

Banden-
Sponsor

Das Unternehmen Codara Sport wurde 
2015 gegründet, mit dem Ziel der füh-
rende Fussball-Store in der Region zu 
werden. Es betreut mittlerweile 10 Ver-
eine. Die FCM Ausrüstung ist im Outlet 
Uetikon zu erwerben.

Trainer-
Ausstattung

Wir drucken, gestalten, plotten, falzen, 
prägen, schneiden, verpacken, leimen 
versenden oder texten für Sie! Mit uns 
im Boot finden Ihre Drucksachen immer 
den Hafen!

Banden-
Sponsor

Ihr kompetenter Partner für alle Hei-
zungsfragen. Wir installieren die neus
ten Technologien von heute und pro-
fitieren dabei von der Erfahrung von 
gestern. QUALITÄT wird bei uns gross-
geschrieben.

Hosen-Sponsor 
1. Mannschaft
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

INTLAB AG/
COFFEEGEN

www.coffeegen.ch

Loosli Getränke AG/
Schatt Getränke AG

www.getraenkeloosli.ch

Männag Hoch- und 
Tiefbau AG

www.maennag.ch

Spescha & Vidas AG

www.malervidas.ch

Spital Männedorf AG

www.spitalmaennedorf.ch

Mit COFFEEGEN findest du heraus, 
welcher Koffein-Stoffwechseltyp du bist, 
ob und in welcher Dosis dich Koffein op-
timal pusht, wann du Koffein am besten 
zu dir nehmen solltest. Damit ist der 
COFFEEGEN-Test perfekt für alle, die 
mehr aus sich herausholen wollen.

Blachen-
Sponsor

Der Getränkehandel Loosli in Männe-
dorf. Wir führen ein fast unschlagbares 
Sortiment, was wir nicht führen, be-
schaffen wir Ihnen ohne Aufpreis. Wir 
stehen für Swissness und gute Preise.

Trainer-
Ausstattung

Die Firma MÄNNAG wurde 1998 ge-
gründet. Sie stellt 18 Arbeitsplätze in 
Männedorf sicher. Das Arbeitsspektrum 
der Firma MÄNNAG deckt alle Bauar-
beiten ab, die von Privaten, Firmen, Pla-
nern und der öffentlichen Hand anfallen.

Tenü-Sponsor
C-Junioren

Wir streichen alles für Sie. Ob innere 
oder äussere Malerarbeiten – unser 
Betrieb besitzt das Werkzeug, Material 
und Know-how. Ökologisch und effizient 
bedienen wir die Wünsche unserer Kun-
den.

Banden-
Sponsor und 
Einlaufshirts 
1. Mannschaft

Seit rund 140 Jahren setzt sich das Spi-
tal Männedorf für die Gesundheit und 
das Wohlergehen der Menschen am 
rechten Zürichseeufer ein – in allen Le-
bensphasen.

Tenü-Sponsor 
Juniorinnen B 
und Sponsoring 
Hallenturniere
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Neue Trainer-Ausrüstung

Am Samstag, 29. Januar 2022 wurde offiziell die neue FCM-Trainerkollektion den 
Trainerinnen und Trainern des Fussballclub Männedorf übergeben.

Dank dem Engagement von Getränke Loosli AG in Männedorf und dem neuen 
Club Ausrüster Codara Sport GmbH in Jona / Codara Outlet in Uetikon am See 
dürfen unsere Team-Verantwortlichen in einheitlichem Outfit auftreten. 

«Riccardo und Daniel, im Namen des FC Männedorf und aller Trainerinnen und 
Trainer danke ich euch beiden ganz herzlich für eure Unterstützung!»

Wolfram Gerlof, Werbechef

Getränkehandel Loosli AG
Ihr Getränkelieferant aus der Region.
Flexibel, kundenbezogen und persönlich.

Gerbeweg 5
8708 Männedorf

Tel. 044 920 03 12 
getraenke@getraenkeloosli.ch
www.getraenkeloosli.ch
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Vorstand

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Präsident	 Piattella	 Sergej	 079 689 26 89	 piattella@gmail.com

Vize-Präsi	 Rampinelli	 Triz	 079 404 01 18	 triz.rampinelli@gmail.com

Aktiven-Obmann	 Lobnik	 André	 076 399 61 63	 alobnik@lobnikag.ch

Aktiven-Obmann  Stv.	 Signer	 Michael	 079 287 12 02	 michael_signer@hotmail.com

Frauen-Obmann 	 Ehrismann	 Hansueli	 079 196 99 79	 huehrismann@hotmail.com

Junioren-Obmann	 Baumann	 Rolf	 079 455 89 46	 roefebaumann@bluewin.ch

Senioren-Obmann	 Peter	 Samuel	 079 642 63 15	 sam.c.peter@gmail.com

Kassier	 Düggelin	 Robert	 044 920 61 52	 r.dueggelin@hispeed.ch

Werbechef	 Gerlof	 Wolfram	 079 832 16 76	 wgerlof@gmail.com

Aktive Männer

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

3. Liga Trainer	 Nesta	 Moreno	 078 806 64 72	 moreno.nesta@hispeed.ch

3. Liga Co-Trainer	 Vignola	 Stefano	 079 956 36 66	 s.vignola@bodmerag.ch

3. Liga Co-Trainer	 Gemma	 Maurizio	 079 417 12 09	 mauri.gemma@gmx.ch

4. Liga Trainer	 Zito	 Dario	 076 494 04 05	 dariozito@bluewin.ch

4. Liga Co-Trainer	 Tognoni	 Lorenzo	 079 311 16 20	 lorenzo.tognoni@werkezuerichsee.ch

4. Liga Co-Trainer	 Zito	 Vincenzo	 076 346 57 39	

Goali-Trainer	 Rodrigues	 Diogo	 076 337 26 90	 diogo.rodriques.david@gmail.ch

Aktive Frauen (ZSU)

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

2. Liga, ZSU 1 Trainer	 Küng	 Roger	 079 405 69 45	 roger.kueng@robertkuhn.ch

3. Liga, ZSU 2 Trainer	 Ciancio	 Michèle	 078 607 75 71	 michele.ciancio@robertkuhn.ch

4. Liga, ZSU Ost,	 Keller	 Sabrina	 079 800 73 75	 sabrinakeller@hispeed.ch
Trainer

4. Liga, ZSU West,	 Günther	 Uwe	 079 404 07 68	 uwe.guenther@bluewin.ch
Trainer
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Vereins-Schiedsrichter

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Betreuer	 Bondt	 Silvio	 076 496 45 44	 silvio.bondt@gmail.com

	 Smitran	 Dragoslav	 076 568 57 88	 smitran@me.com

Diverse wichtige Kontakte

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Sekretariat	 Seestrasse 214,	 043 810 53 56	 sekretariat@fcmaennedorf.ch
FC Männedorf	 8708 Männedorf
	 www.fcmaennedorf.ch

Garderoben-Reinigung	 Delle Donne		 079 704 03 74
	
Materialwart	 Frenks	 Peter	 079 478 77 30	 peter.frenks@gmail.com

Fest-Organisation	 Hämmig	 Remo	 079 402 43 79	 remo.haemmig@goldbach.ch

Werbe-Abteilung

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Werbechef	 Gerlof	 Wolfram	 079 832 16 76	 wgerlof@gmail.com
Koordination
aller Aktivitäten

FCM News	 Rathkolb	 Robert	 044 333 28 39	 robert.rathkolb@credit-suisse.com

Webpage	 Ehrismann	 Sabrina	 076 578 61 27	 sabiii89@hotmail.com

Supporter-Club

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Präsident	 Lobnik	 Hans	 044 920 26 00	 hlobnik@lobnikag.ch

Kassier	 Schneider	 Daniel	 079 691 01 42	 d-schneider@hispeed.ch

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Senioren-Abteilung

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Obmann	 Peter	 Samuel	 079 642 63 15	 sam.c.peter@gmail.com

Co-Obmann	 Orobitg	 Jacques	 079 592 98 30	 jacky.cat@bluewin.ch

Kassier	 Haenni	 Eric	 078 785 65 37	 eric.haenni@gmx.ch

Spiko	 Walliser	 Roger	 079 272 70 94	 roger.walliser@gmx.ch

Aktual	 Masucci	 Marco	 079 649 20 77	 marcomasucci@gmx.ch

Senioren 30+ Trainer	 Müller	 Michael	 076 393 18 60	 muelliman@hispeed.ch

Senioren 30+ Co-Trainer	 Hämmig	 Remo	 079 402 43 79	 remo.haemmig@gmx.ch

Senioren 30+ Co-Trainer	 Makra	 Tibor	 079 242 11 19	 tibormakra@msn.com

Senioren 30+ Co-Trainer	 Montana	 Dario	 079 705 25 94	 dario.montana@gmx.ch 

Senioren 40+ Trainer	 Trachsler	 Renzo	 079 298 36 61	 info@zahntechniktrachsler.ch

Junioren-Abteilung – Funktionäre

Funktion	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

Leiter Junioren	 Baumann	 Rolf	 079 455 89 46	 roefebaumann@bluewin.ch

SL Frauen / TL Juniorin.	 Ehrismann	 Hansueli	 079 196 99 79	 huehrismann@hotmail.com

NAKO / TL Jufu / TL	 Büttikofer	 Mike	 079 627 50 89	 buettikofer@swissonline.ch
Juniorinnen

SL-JuFu /	 Faerber	 Sandro	 079 712 30 72	 sandro.faerber@hotmail.com

SL-KiFu	 Stauffacher	 Werner	 079 764 79 94	 werner.stauffacher@notariate.zh.ch

Leiter Ausbildung /	 Zito	 Dario	 076 494 04 05	 dariozito@buewin.ch
SL JuFu

Footeco Koord.	 Pagano	 Peppino	 076 302 24 25	 peppinopagano@live.com

Spielpläne/	 Huber	 Susanne	 043 810 53 56	 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Kasse Jun.	 Ehrismann	 Sabrina

J+S Verantw	 Ehrismann	 Sabrina	 076 578 61 27	 sabiii89@hotmail.com

Hallenturnier	 Frenks	 Peter	 079 478 77 30	 peter.frenks@gmail.com

Hallenturnier	 Biber	 Rahel	 079 541 56 75	 lalibiber@hotmail.com

Hallenturnier	 Weber	 Mirella	 079 260 51 18	 forzetti.weber@bluewin.ch
	 Forzetti

Funino-Turniere	 Klingler	 Mario	 078 212 06 95	 marioklingler@hotmail.com
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Junioren-Abteilung – Junioren

Kategorie	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

A+	 De Conti	 Mario	 078 789 82 89	 magadeconti@bluewin.ch
A+	 Krndija	 Andelko	 076 731 96 56	 andelkokrndija@hotmail.com

Ba	 Moreira	 Sergio	 076 372 21 26	 sergiomoreira@gmx.ch 
Ba	 Vedrigue	 Luca	 079 477 66 49	 luca.vedrigue@hotmail.com

Bb	 Rosato	 Massimo	 079 542 14 20	 info@lafinezza.ch
Bb	 García	 Julián	 079 403 07 65	 jgarcia@ifbd.ch

Ca	 Hotz	 Pascal	 079 459 11 23	 pascal.hotz@hispeed.ch
Ca	 Braunschweig	Stefan	 079 667 46 34	 braunschweig@gmx.ch

Cb	 Stauffacher	 Werner	 079 764 79 94	 werner.stauffacher@notariate.zh.ch
Cb	 Faerber	 Sandro	 079 712 30 72	 sandro.faerber@hotmail.com

Da	 Rathkolb 	 Robert	 044 333 28 39	 robert.rathkolb@credit-suisse.com
Da	 Cassol	 André	 079 551 72 31	 acassol@bluewin.ch
Da	 Bajrami	 Lirim	 078 668 02 53	 lirim1977@icloud.com

Db	 Blaser	 Fritz	 079 660 75 16	 fritz.privat@bluewin.ch
Db	 Henriksson	 Kalle	 079 542 67 52	 kalle_henriksson@yahoo.com

Dc	 Jäckli	 André	 079 366 45 03	 andi.jk@bluewin.ch
Dc	 Clark	 Ricky	 079 312 68 12	 rickyclark1974@yahoo.co.uk
Dc	 Bonomo	 Gioele	 077 483 01 71	 gioele.bonomo434@gmail.com

D-/C-Pool	 Stangherlin	 Roland	 076 397 35 03	 rstangherlin@hispeed.ch

Ea	 Klingler	 Mario	 078 212 06 95	 marioklingler@hotmail.com
Ea	 Binggeli 	 Marc	 079 661 39 86	 marc.a.binggeli@bluemail.ch
Ea	 Gerlof	 Wolfram	 079 832 16 76	 wgerlof@gmail.com

Eb	 Franzke	 Nicola	 079 309 39 88	 nicolafranzke.nf@gmail.com
Eb	 Stauffacher	 Werner	 079 764 79 94	 werner.stauffacher@notariate.zh.ch
Eb	 Braunschweig	Noel		
Eb	 Strässle	 Leandro		

Ec	 Rampinelli	 Triz	 079 404 01 18	 triz.rampinelli@gmail.com
Ec	 Bachmann	 Marcel	 078 654 70 78	 bachmann.marcel@hispeed.ch
Ec	 Fischer	 Pascal	 079 537 92 32	 pascal.fischer@fischerestates.ch

Ed	 Rusconi	 Riccardo	 079 407 30 33	 riccardo.rusconi@getraenke-schatt.ch
Ed	 Akin	 Yasmin	 076 426 09 06	 yasmin.akin@hotmail.com
Ed	 von Grünigen	Beat	 078 888 26 88	 beat.von.gruenigen@bluewin.ch

FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Junioren-Abteilung – Junioren

Kategorie	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

FS 13	 Ernst	 Nicolas	 079 292 80 38	 nick.ernst@gmx.ch
FS 13	 Wider	 Martin	 079 306 04 17	 martin.wider@bluewin.ch
FS 13	 Tuithof	 Hans	 078 240 64 04	 hans2uithof@gmail.com

FS 14_1	 Lambro	 Rico	 079 696 82 10	 r_lambro@bluewin.ch
FS 14_1	 Luongo	 Toni	 079 629 53 43 	 luongo@brennwald-heilig.ch
FS 14_1	 Wüthrich	 Michael	 079 346 49 27	 michiwuethrich@gmx.ch

FS 14_2	 Grischott	 Simon	 079 287 62 44	 simongrischott@hotmail.com
FS 14_2	 Köppel	 Pascal	 079 644 11 49	 Pascal.koeppel@gmail.com

FS 15	 Viscaya	 José Carlos	 076 475 41 09	 carlos.viscaya.sandoval@gmail.com
	 Sandoval
FS 15	 Traore	 Lassine	 076 424 84 39	 alascoj7747@hotmail.de
FS 15	 Müller	 Clemens	 077 513 22 03	 muellerclemens@bluewin.ch

Junioren-Abteilung – Juniorinnen

Kategorie	 Name	 Vorname	 Telefon	 E-Mail

JB	 Ehrismann	 Sabrina	 076 578 61 27	 sabiii89@hotmail.com
JB	 Fasnacht	 Roland	 079 527 69 38	 r.fasi@bluewin.ch

JC	 Bachofen 	 Guido	 079 634 15 02	 guidobachofen@bluewin.ch
JC	 vakant			 

JD a	 Steinegger	 Martin	 079 215 63 23	 alpis.kanal@gmail.com
JD a	 Tognoni	 Lorenzo	 079 311 16 20	 lorenzo.tognoni@werkezuerichsee.ch

JD b	 Schnetzer	 Adrian	 079 221 36 47	 adrian.schnetzer@bluewin.ch
JD b	 Walser	 Stefan	 078 833 94 53	 swalser@windowslive.com

JE a	 Pagano	 Peppino	 076 302 24 25	 peppinopagano@live.com
JE a	 Schwarz	 Marcel	 079 476 40 38	 swarz.ch@gmail.com

JE b	 Unterschweiger	Michael	 079 411 64 01	 michaelunterschweiger@bluewin.ch
JE b	 Heib	 Kai	 078 665 81 51	 kai.heib@mailbox.org

JF	 Steinegger	 Michèle	 078 791 22 21	 stonie78@bluewin.ch
JF	 Ehrismann	 Sabrina	 076 578 61 27	 sabiii89@hotmail.com

 

044 921 17 22
www.coiffeure-haircare.ch
Kugelgasse 26, 8708 Männedorf

• Haare schneiden
• Mèches, Färben
• Umformung + Glätten
• Aufsteckfrisuren
• Perückenberatung
• Maniküre
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8712 Stäfa
Seestrasse 107
Tel. 044 926 11 49

8708 Männedorf
info@bodmerag.ch
www.bodmerag.ch

Jetzt Probe fahren

Seefeld Garage AG
Rapperswilerstrasse 50, 8630 Rüti  
Tel. 055 240 13 55, www.seefeld-garage.ch

Aufdorf Garage Männedorf
Aufdorfstrasse 172, 8708 Männedorf  
Tel. 044 922 31 00, www.aufdorf.ch

Der neue Taigo
Alltag mit 
Persönlichkeit

Der neue Taigo ist das Auto für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen,  
sondern lieber selbst etwas bewegen. Erleben Sie jetzt das neue SUV-Coupé und finden Sie in Ihrem Alltag  
das Aussergewöhnliche. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VW_Ins_Taigo_Aufdorf_148x105mm_4f_d.indd   1 07.12.21   13:30



Ihre persönliche Beratung
ganz in Ihrer Nähe.

Raiffeisenbank
rechter Zürichsee

Jetzt 
Beratungstermin

vereinbaren.

Wir unterstützen Sie mit umfassender, kompetenter
Beratung und machen aus Ihren Zielen eine
Vermögensstrategie.

raiffeisen.ch/rechterzuerichsee


